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Sufiweisheit 
 
Der Bagdader Mystiker Schibli starb 945. Nach seinem Tod sah ihn ei-
ner seiner Freunde im Traum und fragte: „Wie hat Gott dich behan-
delt?“. Er sagte: „Er hat mich vor Sich gestellt und gefragt: ‚Abu Bakr, 
weißt du, weshalb Ich dir vergeben habe?’ Ich sagte: ‚Wegen meiner gu-
ten Werke.’ Er sagte: ‚Nein.’ Ich sagte: ‚Weil ich in meiner Anbetung 
aufrichtig war.’ Er sagte: ‚Nein.’ Ich sagte: ‚Wegen meiner Pilgerfahrt 
und meines Fastens und meiner Pflichtgebete.’ Er sagte: ‚Nein, nicht 
deswegen habe Ich dir vergeben.’ Ich sagte: ‚Wegen meiner Reisen, um 
Wissen zu erwerben, und weil ich zu den Frommen ausgewandert bin?’ 
Er sagte: ‚Nein.’ Ich sagte ‚O Herr, dies sind die Werke, die zur Rettung 
führen, die habe ich über alles gestellt, und bei denen habe ich gedacht, 
daß Du mir ihretwegen vergeben würdest!’ Er sprach: ‚Doch nicht um all 
dieser Dinge willen habe Ich dir verziehen!’ Ich sagte: ‚O Herr, weshalb 
denn?’ Er sprach: Erinnerst du dich, wie du durch die Gassen von Bag-
dad gingest und ein Kätzchen fandest, das vor Kälte ganz schwach ge-
worden war und von Mauer zu Mauer lief, um Schutz vor der schneiden-
den Kälte und vor dem Schnee zu suchen, und du hast es aus Mitleid 
aufgehoben und in den Pelz gesteckt den du trugst, und hast es so vor der 
Qual der Kälte geschützt?’ Ich sagte: ‚Ja, ich erinnere mich.’ Er sprach: 
‚Weil du mit dieser Katze Erbarmen hattest, darum habe Ich Mich deiner 
erbarmt.’“ 

Annemarie Schimmel (Hrsg.): Die orientalische Katze, Köln 1984  
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Im Aufwärtstrend: Religion als Instrument für 
unterschiedlichste Interessen  

 
 

Sigrid Faath 
 

 
Seit den 1970er Jahren treten Religionen in ihren unterschiedlichen 
Auslegungen und Varianten als Glaube an Transzendentes, als mora-
lisch-sittliche Handlungsanleitungen, als Normsetzerinnen für ein gesell-
schaftliches oder sogar ein politisches Ordnungssystem in ihrer funda-
mentalistischen1 Variante weltweit offensiver und aggressiver auf. Reli-
gion manifestiert sich als eine Folge dieser Entwicklung selbst in säkula-
risierten Staaten wieder stärker in der Öffentlichkeit.2 Begriffe wie 
„Rückkehr“ zur Religion oder „Zuflucht“ zur Religion fallen in diesem 
Zusammenhang, um den Prozeß der Resakralisierung eines bereits pro-
fanisierten gesellschaftlichen Umfeldes oder einer sich profanisierenden 
Gesellschaft zu beschreiben. Das nicht leugbare Phänomen verleitete 
einige Beobachter Anfang der 1970er Jahre dazu, die „Wiedereroberung 
der Welt durch Christen, Juden und Muslime“ vorherzusagen.3 Wenn-
gleich dies eine medienwirksame plakative Verkürzung war, so verweist 
sie auf einen religiösen Trend, der bis 2007 ungebrochen anhält. 

In islamisch geprägten Staaten erhielt der religiöse Fundamentalismus 
in seiner politisierten Variante der islamistischen Bewegung4 einen ganz 
                                                      
1  Der Begriff Fundamentalismus wird heute zur Bezeichnung einer streng wörtlichen 

Interpretation der jeweiligen heiligen Schriften einer Religion verwendet. Diese 
„Rückkehr zu den Fundamenten“ der „originären Botschaft“ ist gekoppelt an die 
Ablehnung theologischer Hermeneutik.  

2  Vgl. hierzu den Überblick bei Mayer, Jean-François: Religions, spiritualités et 
sociétés au XXIe siècle: Perspectives pour la sécurité à l’horizon 2025, Mai 2002, 27 
S., unter: www.religioscope.com.  

3  So der Untertitel einer Publikation des französischen Politik- und Islamwissenschaft-
lers Gilles Kepel (Revanche de Dieu. Chrétiens, juifs et musulmans à la reconquête 
du monde, Paris 1991). 

4  Fundamentalistische Bewegungen treten in allen Religionen auf. Im Islam wird die 
explizit politische Ansprüche erhebende fundamentalistische Variante, wie sie seit 
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besonderen Aufschwung und einen zusätzlichen Politisierungsschub 
durch die islamistische Machtübernahme in Iran 1979 und die erfolgrei-
che Umsetzung der „islamischen Revolution“.  
 Der sich ausdehnende Einfluß islamistischer Gruppen und die Zu-
nahme von Konflikten und Gewaltexzessen, in denen religiös-legiti-
mierte Feindbilder – vor allem auch gegen „den Westen“ – eine konflikt-
schärfende Rolle spielen und mobilisierend wirken, weckt seit den 
1980er Jahren in „westlichen“ Staaten Ängste vor den „dunklen Seiten“ 
der Religionen im allgemeinen und dem Islam in seiner islamistischen 
Variante im besonderen. Gerade die europäische und nordamerikanische 
moderne, entsakralisierte Welt ist sich aufgrund ihrer eigenen Erfahrun-
gen mit Religion dieser „dunklen“ Seiten bewußt. Denn wenn auch diese 
Staaten den Typus des areligiösen Menschen hervorbrachten und sie die 
Welt demystifizierten, so ist doch nachweislich der Mensch dieser Mo-
derne in den seltensten Fällen vollends vom Religiösen und seinem Ein-
fluß befreit. Die Nachfahren des „homo religiosus“ sehen wegen ihrer 
Wurzeln bzw. dem Erbe, das sie in sich tragen, so der Religionswissen-
schaftler Mircea Eliade, um so klarer die Gefahren einer „Wiederbele-
bung“ dieses Erbes in seiner „dunklen“ Variante.5 

Ein Ausdruck dieses Unbehagens mit Religionen und ihrem Potential 
zur politischen Instrumentalisierung und Radikalisierung ist die wissen-
schaftliche Auseinandersetzung mit den konflikt- und friedensfördernden 
Eigenschaften von Religionen. Die von der Neuen Zürcher Zeitung an 
Theologen und Wissenschaftler sowie Publizisten unterschiedlicher Dis-
ziplinen gestellte Frage: „Was ist eine gute Religion?“6 spiegelt eine Fa-

                                                                                                                       
den 1970er Jahren an Einfluß gewann, als „Islamismus“ bzw. mit dem Adjektiv „is-
lamistisch“ umschrieben. Unter den zahlreichen Varianten islamistischer Gruppen 
kann grob nach dem zu einem bestimmten Zeitpunkt eingeschlagenen Verhalten bzw. 
den Aktionsmodi unterschieden werden in solche, die über legale politische und ge-
sellschaftliche Aktion die Macht erringen wollen, und jene, die den Einsatz von Ge-
walt als Mittel zum Ziel aktiv betreiben oder einen Gewaltdiskurs propagieren, um 
damit ihrer Gegnerschaft zum bestehenden System und seinen Vertretern Ausdruck 
zu verleihen. Wichtig ist in diesem Zusammenhang festzuhalten, daß die einzelnen 
Positionen zu legaler Aktion oder zum Gewalteinsatz im Zeitablauf variieren können. 

5  Vgl. Eliade, Mircea: Le sacré et le profane, Paris 1965 (Das Heilige und das Profane. 
Vom Wesen des Religiösen, Frankfurt/Main 1985). 

6  Am 23. März 2006 startete diese Serie von Beiträgen im Feuilleton der Zeitung. Die 
gesammelten Artikel sind in Buchform von Ulrich Justus Wenzel unter dem Titel 
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cette des Unbehagens mit dem destruktiven Potential von Religionen 
wider. Wegen der Virulenz gewaltsamer Konflikte, in denen Religion 
von den am Konflikt Beteiligten aus den unterschiedlichsten Gründen 
und Interessen heraus zur Aufrechterhaltung oder Verschärfung einge-
setzt wird, sind Überlegungen 

- zum konflikt- und friedensfördernden Potential von Religion sowie  
- zu den Chancen und konkreten Möglichkeiten und Ansatzpunkten, 

die friedensfördernden und konfliktdeeskalisierenden Potentiale von 
Religion frei zu setzen und zu stärken, 

aktueller und notwendiger denn je.  
 
 
1. Religion im 21. Jahrhundert: Konflikt- oder friedensfördernd? 
 
Mit der erfolgreichen „islamischen Revolution“ in Iran 1979 stieg die 
Hoffnung islamistischer Gruppen in islamisch geprägten Staaten, ähnlich 
erfolgreiche Machtübernahmen inszenieren zu können. Wenn auch mit 
Ausnahme des Sudan 1989 und Afghanistans 1996-2001 (Taliban-Herr-
schaft) in keinem Land Nordafrikas und des Nahen und Mittleren Ostens 
eine islamistische Machtübernahme stattfand, so ist die „Rückkehr des 
Religiösen in die Politik“7 mit dem „Vorwärtsdrängen des politischen Is-
lam“8 in den Regionen Nordafrika/Nahost eine Tatsache. Die Militanz 
einiger islamistischer Gruppen, die bewaffneten Konflikte zwischen Is-
lamisten und staatlichen Sicherheitsorganen, die z.B. in Algerien in den 
1990er Jahren in eine bürgerkriegsähnliche Situation mündeten, erregten 
schließlich internationale Medienaufmerksamkeit und prägten in westli-
chen und nicht dominant islamischen Staaten noch vor den Anschlägen 
des 11. September 2001 in New York und Washington das Bild des Is-
lam als konflikt- und gewaltfördernde Religion. 

                                                                                                                       
„Was ist eine gute Religion? 20 Antworten“ herausgegeben und bei C.H. Beck in 
München 2007 verlegt worden. 

7  „Le retour du religieux en politique“ war 1987 Inhalt des Themenhefts der Revue 
Politique et Parlementaire (Paris, März/April 1987).  

8  Vgl. den Beitrag von Alain Chenal: L’islam politique en mouvement, in: Revue Poli-
tique et Parlementaire, Paris, März/April 1987, S. 11-14.  
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Militantes Verhalten christlicher und jüdischer Fundamentalisten ha-
ben ihrerseits dazu beigetragen, daß Themen wie „Religion und Gewalt“ 
und die Attraktivität von militanten Fundamentalismen9 – nicht nur des 
islamischen Fundamentalismus – sich als dauerhafte Themen etablierten. 
Nachdem sich die gesteigerte Religiosität und Resakralisierung10 welt-
weit so anhaltend manifestierten, wandten sich auch die Sozialwissen-
schaften dem Phänomen des Religiösen intensiv zu. Die Beobachtungen 
einer Resakralisierung leiteten schließlich einen Paradigmenwechsel in 
den Sozialwissenschaften westlicher Staaten ein: Die bisher mehrheitlich 
vertretene Auffassung, daß „der Einfluss der Religion(en) bzw. religiöser 
Phänomene auf politisches und soziales Handeln von Personen, gesell-
schaftlichen Organisationen und staatlich-politischen Einheiten im Rah-
men eines welthistorischen Prozesses in zunehmendem Maße marginali-
siert werden“11 und somit auch Forschung über Religion und religiöse 
Phänomene an Bedeutung verliert, wurde durch die Empirie nicht mehr 
gestützt. Die Sozialwissenschaften gehen heute von einem anhaltenden 
Einfluß der Religionen aus; einige Wissenschaftler schließen die sukzes-
sive „Entsäkularisierung der Welt“12 nicht länger aus.  

Die Zukunftsfähigkeit des religiösen Faktors betonte auch der An-
thropologe Clifford Geertz und knüpfte daran gleich sein Plädoyer für 
mehr Forschung zu den Religionen unter sozialwissenschaftlichen Ge-
sichtspunkten. Während zahlreiche Analysen die Konfliktfähigkeit von 
                                                      
9  Vgl. beispielhaft u.a. Marty, Martin E./Appleby, R. Scott (Hrsg.): Fundamentalisms 

observed, Chicago 1991; Marty, Martin E./Appleby, R. Scott: Herausforderung Fun-
damentalismus. Radikale Christen, Moslems und Juden im Kampf gegen die Mo-
derne, Frankfurt/Main 1996; Juergensmeyer, Mark: The new cold war? Religious na-
tionalism confronts the secular state, Berkeley u.a. 1993; derselbe: Terror in the mind 
of God. The global rise of religious violence, Berkeley u.a. 2000; Mayer 2002, a.a.O. 
(Anm. 2); Hildebrandt, Mathias/Brocker, Manfred (Hrsg.): Unfriedliche Religionen? 
Das politische Gewalt- und Konfliktpotenzial von Religionen, Wiesbaden 2005. 

10  Vgl. hierzu Hildebrandt, Mathias/Brocker, Manfred/Behr, Hartmut (Hrsg.): 
Säkularisierung und Resakralisierung in westlichen Gesellschaften. Ideengeschichtli-
che und theoretische Perspektiven, Wiesbaden 2001; Riesebrodt, Martin: Die Rück-
kehr der Religionen. Fundamentalismus und der „Kampf der Kulturen“, München 
2000;  

11  Hildebrandt, Mathias: Einleitung: Unfriedliche Religionen?, in: Hildebrandt/Brocker 
2005, a.a.O. (Anm. 9), S. 9. 

12  So der Religionssoziologe Peter L. Berger Ende der 1990er Jahre. Vgl. Berger, Peter 
L. (Hrsg.): The desecularization of the world: Resurgent religion and world politics, 
Washington D.C./Grand Rapids 1999. 
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Religionen insbesondere in ihren fundamentalistischen Ausprägungen 
behandeln, plädiert Geertz für eine Untersuchung des möglichen Bei-
trags von Religionen zum sozialen Wandel, d.h. zur Nutzung ihrer posi-
tiven Wirkkräfte.13  

Es ist somit durchaus „zeitgemäß“, wenn im Februar 2007 das fran-
zösische Verteidigungsministerium ein Seminar zu den internationalen 
Perspektiven des Zusammenlebens bis 2030 veranstaltete und in diesem 
Seminar eine der zentralen Fragen lautete: „Inwiefern kann von einer 
Rückkehr des Religiösen und einer wachsenden Rolle des Glaubens ge-
sprochen werden und inwiefern können die Fundamentalismen als Ursa-
che für unausweichliche Konflikte gelten?“14 

Unter dem Gesichtspunkt der „friedensfördernden“ Kapazitäten von 
Religion wurden in den 1990er Jahren bereits einige Studien durchge-
führt, die sich mit der Rolle von Religion als „Friedenskraft“ in akuten 
gewaltsamen Konflikten und bei Maßnahmen zur Konfliktprävention 
auseinandersetzten.15 Die friedensstiftende Wirkung von Religionen in 
gewaltsamen Konflikten oder ihr möglicher Beitrag zur Konfliktpräven-
tion und die jeweiligen Bedingungen, unter denen friedensstiftendes Po-
tential ausgeschöpft werden kann, ist bislang allerdings noch nicht zu-
friedenstellend geklärt. Einig ist sich die Forschung in einem Punkt: Alle 
Religionen – besonders deutlich ist dies jedoch bei den monotheistischen 
Religionen zu beobachten – zeichnen sich durch Ambivalenz aus. Sie 

                                                      
13  Vgl. Geertz, Clifford: La religion, sujet d’avenir, in: Le Monde, Paris, 5.5.2006. 
14  2030: Convergence ou conflit de civilisations? 3e séminaire de prospective organisé 

par La Délégation aux Affaires Stratégiques, Ministère de la Défense en coopération 
avec le Groupe Futuribles, 7 février 2007, Paris, Ecole militaire.  

15  Vgl. u.a. UNESCO: Proceedings of the second UNESCO-sponsored conference on 
“The contribution of religions to the culture of peace”, Barcelone, 13.-18.4.1993, 
Paris: UNESCO 1994; vgl. als weitere Beispiele Gopin, Marc: Between Eden and 
Armageddon: The future of world religions, violence, and peacemaking, New 
York/Oxford 2000; vgl. derselbe: Holy war, holy peace: How religion can bring 
peace to the Middle East, New York/Oxford 2002; Alger, Chadwick F.: Religion as a 
peace tool, in: The Global Review of Ethnopolitics, London, Band 1, Nr. 4, 2002, S. 
94-109; Johnston, Douglas (Hrsg.): Faith-based diplomacy: Trumping real-politik, 
Oxford 2003. Vgl. auch die Bibliographie in: Deutsche Stiftung Friedensforschung: 
Die Rolle von Religion in Gewaltkonflikten und Friedensprozessen. 2. interdiszipli-
närer Workshop von DSF, EAD und FEST zur Einrichtung eines multidisziplinären 
Forschungsvorhabens Religion und Konflikt am 12. und 13. Mai 2006 in Loccum. 
Tagungsbericht & Fachbibliographie, Osnabrück (Arbeitspapiere DSF. 2), 40 S. 
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können deswegen in beide Richtungen Wirkung entfalten. Je nachdem 
wer Religion wie einsetzt können sie konfliktfördernd, konfliktradikali-
sierend oder konfliktdeeskalierend, versöhnend und friedensstiftend wir-
ken.16 Dieser ambivalente Charakter macht Religionen multifunktional, 
wodurch ihr Nutzen für die unterschiedlichsten politischen und gesell-
schaftlichen Akteure steigt.  

In Bezug auf den Islamismus und die Gewaltbereitschaft islamisti-
scher Gruppen hob die Forschung – aus den betroffenen Ländern wie aus 
Europa und den USA – in der Regel soziale, sozioökonomische und (in-
terne und externe) politische Bedingungen als ursächlich für Konflikte 
und den Einsatz von Gewalt hervor, während der Religion (dem Islam) 
meistens eine sekundäre Rolle als „Instrument“, als „Mittel“ zur Um- 
und Durchsetzung (macht-)politischer und sozioökonomischer sowie so-
zialer Anliegen zugewiesen wird. Für Thomas Butko z.B. ist der Islam in 
den Händen der (islamistischen) Opposition lediglich ein Instrument zur 
Durchsetzung politischer Veränderungen.17 Religiöse Differenzen als 
solche werden nicht als Ursache, zumindest nicht als alleinige Ursache 
für Konflikte eingestuft; ihnen wird jedoch – wie u.a. von Andreas Ha-
senclever und Volker Rittberger18 – eine eskalierende oder konfliktradi-
kalisierende Rolle nicht abgesprochen. Diese Beobachtungen halten der 
Empirie durchaus stand: So sind in den Konflikten seit den 1970er Jah-
ren religiöse Differenzen in der Tat nicht als alleinige Ursache oder als 
alleiniger Auslöser zu identifizieren. Dennoch kommt dem religiösen 
Faktor in den Konflikten mit islamistischen Gruppen eine eigenständi-
gere Rolle zu, weswegen auch die Nachordnung des religiösen Faktors in 
der Hierarchie der Konflikt begünstigenden Faktoren nicht gerechtfertigt 
ist. Die normative, verhaltenssteuernde und politische wie gesellschaftli-
che Ordnungsvorstellungen prägende Kraft von Religionen ebenso wie 

                                                      
16  Vgl. Appleby, R. Scott: The ambivalence of the sacred. Religion, violence, and 

reconciliation, Lanham u.a. 2000. 
17  Butko, Thomas: Unity through opposition: Islam as an instrument of radical political 

change, in: MERIA, Herzliya, Band 8, Nr. 4, Dezember 2004, 15 S., unter: http://me 
ria.idc.ac.il/journal/2004. 

18  Vgl. hierzu die Ausführungen von Hasenclever, Andreas/Rittberger, Volker: The 
impact of faith: Does religion make a difference in political conflict?, in: Tübinger 
Arbeitspapiere zur Internationalen Politik und Friedensforschung, Tübingen, Nr. 35, 
1999, 16 S. unter: www.uni-tuebingen.de/uni/spi/ab2menue.htm. 
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die mobilisierende und radikalisierende Wirkung, die sie in Konflikten 
haben kann, wird verschleiert, wenn sie lediglich als nachgeordneter 
Faktor Berücksichtigung findet.  

Der ambivalente Charakter der Religionen legt nahe, das religiöse 
Verständnis der am Konflikt Beteiligten, ihre Interpretation der religiö-
sen Lehre und ihre normative Prägung durch die von ihnen vertretene 
Variante des Glaubens zu untersuchen. Mit anderen Worten: Selbst wenn 
bei der Untersuchung zahlreicher Konflikte die Konfliktanalysen erga-
ben, daß in den meisten Fällen Religion nicht ursächlich war, so ist des-
halb nicht automatisch die Wirkung religiöser Inhalte und Normen, spe-
zifischer Interpretationen der Religion und religiös-kulturelle Aspekte 
auf die am Konflikt Beteiligten gering zu veranschlagen. Am Beispiel 
von Konflikten, in die islamistische Gruppen involviert sind, wird dies 
besonders deutlich: Die religiösen Vorstellungen und das spezifische 
Religionsverständnis ihrer Führer prägt die Zielsetzungen über rein 
machtpolitische und ökonomische Interessen hinaus. Ihre ordnungspoli-
tischen Ziele verbinden den Wunsch nach einer verstärkten Sakralisie-
rung von Staat und Gesellschaft mit dem Monopolanspruch ihrer jewei-
ligen Interpretation der religiösen Texte; es reicht deswegen nicht aus, 
wenn der religiöse Faktor in islamisch geprägten Staaten lediglich als In-
strument (Oliver McTernan spricht von „proxy“)19 für politische 
Ambitionen, die Beseitigung von sozialen und sozioökonomischen Miß-
ständen, Ressourcenumverteilung usw. angesehen wird. Die Zielvorstel-
lungen beinhalten in letzter Konsequenz eine „revolutionäre“ Umgestal-
tung der Ordnung nach religiös-legitimierten Vorstellungen der jeweili-
gen Konfliktparteien. 

Religion sollte deswegen, gerade wenn es um ihre fundamentalisti-
sche Variante oder das Verhältnis von Religion und Gewalt und um Re-
ligion und Feindbilder geht, als Gegenstand der Analyse – wie Volker 
von Prittwitz20 überzeugend argumentiert – nicht ausgeklammert werden. 

                                                      
19  Vgl. McTernan, Oliver: Violence in God’s name: Religion in an age of conflict, 

Maryknoll NY 2003. 
20  „Wer religiösen Fundamentalismus tiefer verstehen will, als es die an politischer Op-

portunität oder theologischen Bekehrungsmotiven orientierte Fundamentalismus-
Diskussion zulässt, muss sich allerdings auch der Beziehung zwischen Religion und 
Fundamentalismus stellen. Erst auf Grundlage dieser Analyse lässt sich die eigen-
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Der ägyptische Arabist und Theologe Nasir Hamid Abu Zaid unter-
streicht die Notwendigkeit eines solchen Vorgehens, wenn er explizit 
darauf hinweist, daß z.B. die religiös begründete Gewalt nicht durch den 
Mißbrauch der Religion alleine zustande kommt, sondern die religiösen 
Texte durchaus Gewalt propagieren, so daß z.B. eine Verurteilung des 
Terrorismus mit den klassischen Mitteln der Koraninterpretation nicht 
möglich sei.21 Die Problematik, die sich daraus für die nordafrikanischen 
und nahöstlichen Gesellschaften und ihre Staatsführungen für das Ver-
halten in Konfliktsituationen ergibt, ist offenkundig. 

Soll soziale und politische Interaktion von Gewalt22 befreit und das 
Ansehen von Gewalt als Mittel des Konfliktaustrags diskreditiert wer-
den, reicht es nicht aus, repressiv gegen die Gewalt umsetzenden Kon-
fliktbeteiligten vorzugehen; es reicht jedoch ebenfalls nicht aus, wenn 
einzelne politische, soziale oder sozioökonomische Maßnahmen ergrif-
fen werden, um die möglichen Unzufriedenheitsherde und Konflikt be-
günstigenden Bedingungen zu reduzieren. Zur nachhaltigen Reduzierung 
von Gewalt in der politischen und sozialen Interaktion bedarf es parallel 
neben den entsprechenden sektoralen Policies einer kritischen Reflexion 
über Religion, einer Anpassung der Religion23 an die Erfordernisse sich 
modernisierender Gesellschaften und einer Neupositionierung der Mehr-

                                                                                                                       
ständige Handlungsperspektive der pluralistischen Zivilgesellschaft begründen, in 
der Religion frei ausgeübt werden kann, aber keine Herrschaftsinstanz darstellt.“ 
Prittwitz, Volker von: Zivile oder herrschaftliche Religion? Fundamentalismus, Reli-
gionsfreiheit und die Verantwortung des Staates, in: Aus Politik und Zeitgeschichte, 
Bonn, B18, 2002, S. 33-38, hier: S. 33.  

21  Vgl. hierzu Abu Zaid, Nasir Hamid: Brutalität und Zivilisation – Gewalt und 
Terrorismus?, in: Hippler, Jochen: Krieg, Repression, Terrorismus. Politische Gewalt 
und Zivilisation in westlichen und muslimischen Gesellschaften, Stuttgart 2006, S. 
123-154, hier: S. 153.  

22  Vgl. Rezaie, Hassan: Violent conflict and Sulh in Middle Eastern societies. A critical 
discourse perspective, in: Albrecht, Hans-Jörg u.a. (Hrsg.): Conflicts and conflict 
resolution in Middle Eastern societies – between tradition and modernity, Berlin 
2006, S. 645-648. 

23  Vgl. hierzu Michael Foessel in seiner Einführung zu dem von ihm herausgegebenen 
kommentierten Textband „La religion“ (Paris 2000): „Plutôt que d’édifier une société 
conforme au cadre religieux dans lequel elle s’inscrit, il s’agit aujourd’hui d’adapter 
nos croyances aux nouvelles formes du capitalisme technologique. Le triomphe de ce 
que les sociologues appellent les «religions analogiques» (des quasi-religions com-
patibles avec les nouvelles exigences sociales marque l’entrée du religieux dans une 
logique d’adaptation“ (S. 11-12). 



Religion im Aufwärtstrend 17

heitsgesellschaft in ihrem Verhältnis zu Religion und ihren unterschiedli-
chen Deutungsmöglichkeiten  
 
 
2. Staatliche Religionspolitik als Untersuchungsobjekt 
 
Es ist zwar noch lange nicht erschöpfend untersucht worden, unter wel-
chen Bedingungen und in welcher Form religiöse Referenzen in Kon-
flikten mit unterschiedlicher Ursache und Interessenlage von den Kon-
fliktparteien eingesetzt werden oder welchen Einfluß und welche Aus-
wirkungen religiöse Referenzen in den einzelnen Konfliktphasen haben. 
In konstruktivistischer Sicht wird sozialen Normen, die religiöse Werte 
und Vorstellungen mit beinhalten, ein eigenständiger Einfluß auf Kon-
flikte und Konfliktabläufe zugewiesen.24 Die Ergebnisse einzelner 
Fallstudien legen nahe, Religion dementsprechend als intervenierende 
Variable zu betrachten, deren Instrumentalisierung in einem akuten Kon-
fliktzusammenhang, aber auch im Rahmen von präkonfliktuellen gesell-
schaftlichen Situationen, in denen politische, wirtschaftliche, soziale 
oder außenpolitische Handlungsentscheidungen anstehen, richtungswei-
senden Einfluß ausübt. 

Die öffentliche Rolle, die bis heute die islamische Religion in Nord-
afrika/Nahost inne hat, und das Festhalten vieler Religionsgelehrten und 
Gläubigen an dem traditionellen Anspruch der Religion, in Politik und 
Gesellschaft zugleich orientierend und bestimmend hineinzuwirken, 
wurde in den postkolonialen Staatswesen in nicht geringem Maße durch 
die Staatsführungen unterstützt oder zumindest diese Einflußnahme auf 
viele Bereiche geduldet. Schließlich griffen die Staatsführungen selbst, 
auch wenn sie sich formal eine säkulare Struktur und Ideologie gaben, 
auf einen religiösen Diskurs und religiöse Symbole zurück, um die stark 
religiös geprägte und religiösen Traditionen verbundene Bevölkerung 
besser für säkulare Staatsziele mobilisieren zu können und die eigene 
Legitimität zu erhöhen. Eine Begleiterscheinung dieser Strategie war der 
zunehmende Einfluß der religiösen Traditionalisten und schließlich der 
fundamentalistischen Bewegung. Die emotionale Kraft der Religion und 
                                                      
24  Vgl. Hasenclever/Rittberger 1999, a.a.O. (Anm. 18).  
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religiös unterlegter Begründungen für politisches Handeln verallgemei-
nerte sich auf diese Art und Weise unabhängig von der institutionellen 
Ausprägung des politischen Systems und der ideologischen Verortung 
der Staatsführung. 

Systemunabhängig erstarkte in den nordafrikanischen und nahöstli-
chen Staaten in den 1970er/1980er Jahren die islamistische Opposition, 
deren Führungspersönlichkeiten mit religiösen Argumenten ihren gesell-
schaftlichen Einfluß ausbauten, ihre politischen Ambitionen im Sinne 
der Wiederherstellung des religiösen Einflusses auf die Politik rechtfer-
tigten und – um diese Ambitionen zu realisieren – zur Opposition gegen 
die Staatsführungen aufriefen sowie der Opposition einen organisatori-
schen Rahmen gaben. Ein Teil dieser Gruppen rechtfertigt mit Verwei-
sen auf den Koran und andere religiöse Texte den Einsatz von Gewalt 
nicht nur gegen den Staat und seine Repräsentanten, sondern auch gegen 
alle Mitglieder der Gesellschaft, die nicht den „wahren Glauben“ leben, 
und gegen die „Ungläubigen“ (Nichtmuslime); sie werben Mitglieder zur 
Durchführung solcher Gewaltakte und schulen sie gezielt für diese Auf-
gaben. Diese gegen die eigene Gesellschaft gerichtete Gewalt islamisti-
scher bewaffneter Gruppen löste in einigen Staaten – vor allem nachdem 
die Zahl der zivilen Opfer durch Selbstmordanschläge seit 2003/04 stieg 
– eine in den Medien geführte öffentliche Debatte aus, in der sich die 
Stimmen derer mehren, die zumindest diese Form der Gewalt gegen 
Zivilisten verurteilen und ablehnen.25 In diesem Zusammenhang wird 
auch – und dies ist ein Novum – in einigen Gesellschaften Nordafrikas 
und des Nahen Ostens die Rolle der Religion bei der Förderung von Ge-
walt und die möglichen Ursachen für die Empfänglichkeit der Diskurse 
militanter islamistischer Gruppen diskutiert. Externe Faktoren wie die 

                                                      
25  Vgl. Faath, Sigrid: Protest und Gewalt in Nordafrika/Nahost. Zum Gegenstand des 

Forschungsprojekts „Menastabilisierung“, Hamburg 2007, hier Kapitel II (Protest 
und Gewalt: Ein Problem und seine Wahrnehmung in Nordafrika/Nahost), Abschnitt 
1.2. (www.giga-hamburg.de/projects/menastabilisierung). An der Rechtfertigung von 
palästinensischen Selbstmordanschlägen hält jedoch z.B. der durch seine Fernseh-
auftritte und eigenen Fernsehprogramme prominente, aus Ägypten stammende Predi-
ger Qaradawi nach wie vor fest; am 16.7.2007 verbreitete der Sender al-Jazira diese 
Positionen einmal mehr (vgl. MEMRI, Washington D.C., Special Dispatch, Nr. 1672, 
2.8.2007: Hamas Leader Khaled Mash’al praises Sheikh Yousef Al-Qaradhawi for 
his support of suicide operations).  
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Präsenz ausländischer Truppen im Irak oder in Afghanistan, die Politik 
der USA und Israels, die nach Meinung großer Teile der Bevölkerung in 
Nordafrika/Nahost eine gerechte Lösung des Palästinaproblems verhin-
dern, werden zwar weiterhin als Gewalt fördernde Faktoren angeführt, 
der selbstkritische Blick auf eigene kulturell-religiöse und politische Be-
dingungen, Verhaltensweisen und gängige Überzeugungen, die Gewalt 
als Instrument des Konfliktaustrags fördern, fließt jedoch zunehmend in 
entsprechend öffentliche Diskurse um eine „Reform der Religion“ ein. 
Der syrische Publizist Muhammad Shahrour erachtet sogar die „Reform 
der Religion“ für wichtiger als politische Reformen.26 

Zahlreiche Eingriffe in den staatlichen religiösen Bereich belegen, 
daß die Zunahme gewaltsamer Konflikte mit militanten islamistischen 
Gruppen – bei gleichzeitig anhaltender oder sogar wachsendem gesell-
schaftlichem und politischem Einfluß von islamistischen Organisationen, 
die sich zu gewaltfreier Aktion innerhalb der bestehenden Systemstruk-
turen bekennen – einige Staatsführungen veranlaßte, die unterstützende 
Rolle der Religion in diesem Konflikt mit Islamisten neu zu überdenken. 
Die Frage, wie die Instrumentalisierung der Religion gegen die offiziell 
propagierten Ordnungsvorstellungen für Staat und Gesellschaft unter-
bunden werden können, steht dabei im Mittelpunkt. Alle Staatsführun-
gen, auch diejenigen, die säkularen Konzepten verpflichtet sind, setzen 
deswegen wiederum selbst Religion zu politischen Zwecken ein. Die 
bisherigen staatlichen Maßnahmen27 waren jedoch in Konflikten mit isla-
mistischer Opposition nur begrenzt erfolgreich: Die islamistische Ausle-
gung der Religion und die islamistische, religiös unterlegte politische 
Argumentation sind somit auch 2007 weiterhin mobilisierungsfähig. Die 
Reaktionen auf die islamistische Bewegung und der Umgang der Staats-
führungen mit dem Islamismus haben sich jedoch seit den 1970er Jahren 
ausdifferenziert, so daß die „alten“, überwiegend von sicherheitspoliti-
schen Maßnahmen dominierten Reaktionen in einigen Staaten wie bei-
spielsweise Marokko und Tunesien erweitert wurden. Neben Maßnah-
                                                      
26  Vgl. das Interview mit Muhammad Shahrour unter: www.qantara.de, 14.9.2004 

(„Wir brauchen dringend eine religiöse Reform“). 
27  Vgl. zu den Maßnahmen in den 1980er/1990er Jahren als Überblick Mattes, Hanspe-

ter: Der antiislamistische Kurs der Staatsführungen, in: Nahost-Jahrbuch 1992, Opla-
den 1993, S. 212-217.  
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men zur verbesserten Kontrolle der islamistischen Opposition, sozialen 
und sozioökonomischen Projekten zur Armutsbekämpfung und Förde-
rung der Jugendintegration, um damit jene Umfeldbedingungen zu be-
kämpfen, die islamistische Gruppen, ihre Konzepte und Forderungen für 
diese Zielgruppe der marginalisierten Jugendlichen attraktiv machen, 
wurde schließlich auch die Kontrolle des religiösen Bereichs verschärft. 
Es kam jedoch nicht nur zu personellen Eingriffen; vielmehr werden 
auch inhaltliche Fragen angesprochen, die sich auf die gesellschaftliche 
und politische Rolle der Religion beziehen und das Verhältnis der Reli-
gion zur Gewalt und ihr Beitrag zum friedlichen Zusammenleben the-
matisieren. 

Religiöse Referenzen haben – und das macht staatliche Maßnahmen 
und die Gegenmobilisierung der Bevölkerung um so dringlicher – ihre 
zentrale Rolle bei der Begründung und Rechtfertigung gewaltsamer Ak-
tionen behalten. Daß sie diese Wirkung weiterhin entfalten, hat mit gro-
ßer Wahrscheinlichkeit auch mit der – erst in Ansätzen aufbrechenden – 
Weigerung zu tun, das Verhältnis von Religion und Gewalt kritisch, of-
fen und öffentlich zum Diskussionsthema zu machen und als Kernpro-
blem anzuerkennen. Die „Schnittstelle zwischen Ideologie und Gewalt“ 
bzw. das Bemühen, Religion und Gewalt nicht länger „weich zu zeich-
nen“,28 um im Vorfeld des Ausbruchs von Gewalt Ansatzpunkte für Prä-
ventionsmaßnahmen zu finden, wären für Staat und Gesellschaft in 
Nordafrika und Nahost ein „Muß“. Ob die forcierten neuen Maßnahmen 
z.B. in Tunesien und Marokko diesbezüglich erfolgreich sein werden, 
wird von mehreren Umfeldfaktoren abhängen. Sollen jedoch Möglich-
keiten zur Beilegung und vor allem auch zur Vermeidung von gewaltsa-
men Konflikten ausgelotet werden, ist die Untersuchung der religions-
politischen Maßnahmen und ihrer Auswirkungen von Bedeutung, wobei 
der innen- und außenpolitische Kontext bei der Einschätzung der Er-
folgschancen berücksichtigt werden muß. 

Weil bei der Mehrzahl der Staatsführungen inzwischen als Tatsache 
anerkannt wird, daß nicht nur externe Faktoren, sondern auch innenpoli-

                                                      
28  Wertheimer, Jürgen: Am Ende der neuen Ideen stehen die alten Mittel. Über die 

Früherkennung von Kulturkonflikten, in: Frankfurter Rundschau, Frankfurt/Main, 
19.2.2000. 
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tische Bedingungen (wie Armut, Unterentwicklung, soziale Ungleichheit 
usw.) zu gewaltsamen Konflikten beitragen und die Attraktivität islami-
stischer Organisationen durch schwierige sozioökonomische Bedingun-
gen und Unzufriedenheit erhöht wird, kommt der Entwicklungsförde-
rung in den Regierungsprogrammen und im staatlichen Diskurs ein – 
zumindest formal – zentraler Stellenwert zu, wobei Entwicklung und in-
nenpolitische Sicherheit und Stabilität eng korreliert werden. Vor diesem 
Hintergrund gewinnt die Frage nach dem Beitrag der staatlichen Religi-
onspolitik zur „Versachlichung der Probleme des täglichen Zusammen-
lebens“29 und der Werteorientierung erst recht an Brisanz.  

 
 

4. Das Design der Studie 
 
Der enge, durch Erfahrungswerte der internationalen Entwicklungszu-
sammenarbeit gestützte Zusammenhang von (wirtschaftlicher, sozialer, 
politischer) Entwicklung, Sicherheit und Stabilität bestimmte den Fokus 
des übergeordneten Interesses der Studie. Die Studie konzentriert sich 
auf die Maßnahmen, die von relativ „stabilen“30 Staaten in Nordafrika 
und Nahost ergriffen wurden oder seit 2007 eingeleitet werden, um auch 
für die Zukunft „Stabilität“ zu sichern und Entwicklungen, die Stabilität 
gefährden können – wie z.B. die Zunahme gewaltsamer Konflikte bei 
gleichzeitig drastischer Verschlechterung der Lebensbedingungen – un-
ter Kontrolle zu halten. Es soll versucht werden, die Nachhaltigkeit der 
ergriffenen Maßnahmen einzuschätzen.  

Die Studie zum religionspolitischen Ansatz ausgewählter nordafrika-
nischer und nahöstlicher Staatsführungen ist Teil des aus mehreren in 
sich abgeschlossenen Einzelstudien bestehenden Forschungsprojekts 
„Strategien zur langfristigen Stabilisierung der euromediterranen Part-
                                                      
29  Der Völkerrechtler Daniel Thürer definierte diese Aufgaben des Rechtsstaates 

(Werteorientierung in „großen“ Fragen, Versachlichung der Probleme in „kleinen“ 
Fragen des Alltags) im Zusammenhang mit der Regelung des Zusammenlebens mul-
tikultureller Gesellschaften. Vgl. Thürer, Daniel: Rassismus als Gift – Reaktion 
durch das Recht. Grundsätzliche Werte und spezifische Lösungen, in: Neue Zürcher 
Zeitung, Zürich, 14.2.2007, S. 41.  

30  Als stabile Staaten gelten solche, deren Staatstätigkeit nicht eingeschränkt ist und die 
dementsprechend nicht von Staatszerfall bedroht sind. 
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nerstaaten in Nordafrika/Nahost“.31 Mit der staatlichen Religionspolitik 
stellt sie einen Untersuchungsbereich in den Mittelpunkt, dessen Beitrag 
zur Sicherung von Stabilität wegen der emotionalen und mobilisierenden 
Kraft der Religion zentral ist: Weil Religion sowohl friedens- als auch 
konfliktfördernd wirken kann, d.h. sowohl zum Zweck der Kon-
fliktprävention und Konfliktbeilegung wie auch zur Begünstigung von 
Gewalt und Konflikteskalation dienstbar gemacht werden kann, muß da-
von ausgegangen werden, daß die Auslegung der religiösen Botschaft, 
deren Verbreitung staatlicherseits gefördert wird, und die Zustimmung 
der Mehrheitsgesellschaft zu dieser Auslegung die künftige soziale und 
politische Interaktion maßgeblich beeinflussen. 

Das Projekt „Menastabilisierung“ geht von der Annahme aus, daß 
Stabilität nur erreicht werden kann, wenn Staat und Gesellschaft willens 
und fähig sind, Anpassungen an das veränderte und sich laufend verän-
dernde nationale wie regionale und internationale Umfeld zu leisten. In 
autoritären Staaten, deren Bevölkerungsmehrheit in patriarchalischen, 
ausgeprägt hierarchischen Traditionen verankert ist, ist die Fähigkeit 
(und Kapazität) staatlicher Institutionen sowohl Anpassungsleistungen 
konzeptionell zu gestalten als auch durchzusetzen und dadurch Eingriffe 
in den Status-quo vorzunehmen, eine wichtige – wenn nicht gar die 
wichtigste – Voraussetzung für die Sicherung von Staatlichkeit32 und 
folglich Stabilität. Die entscheidende Funktion, die dem staatlichen Ak-
teur in autoritär-zentralistischen Systemen bei der Politikgestaltung zu-
fällt, legt deswegen einen akteurstheoretischen Ansatz zur Untersuchung 
des Themas nahe.  

Anhand ausgewählter Fallbeispiele wird untersucht, ob, in welcher 
Art und Weise und mit welchen Erfolgsaussichten der staatliche Akteur 

                                                      
31  Vgl. das Schaubild zum Forschungsprojekt und die Kurzbeschreibungen der 

Einzelstudien unter: www.giga-hamburg.de/projects/menastabilisierung; dort schlie-
ßen sich den Erläuterungen des Gesamtprojekts einige – als Überblick konzipierte – 
Ausführungen zum Thema „Protest und Gewalt in Nordafrika/Nahost“ an (a.a.O., 
Anm. 25).  

32  Staatlichkeit bedeutet, daß das staatliche Gewaltmonopol auf dem Gesamtterritorium 
gesichert ist, die staatlichen Institutionen handlungsfähig sind, staatliches Handeln 
effizient ist und die Legitimität der staatlichen Institutionen von der Bevölkerungs-
mehrheit anerkannt wird. 



Religion im Aufwärtstrend 23

in Nordafrika/Nahost Anpassungsleistungen im religiösen Bereich er-
bringt oder erbringen kann, die 

- einen modernisierenden Wandel von Staat und Gesellschaft 
unterstützen und 

- sich auf das Verhalten in Konflikten entschärfend und Gewalt 
vermeidend bzw. Gewalt reduzierend auswirken können. 

Mit diesem Ansatz, der den staatlichen Akteur und seine religionspoliti-
schen Maßnahmen ins Zentrum stellt, unterscheidet sich die Studie von 
anderen Forschungsprojekten zum Thema „Religion und Gewalt“ oder 
„Religion und Konflikt“. Viele Studien konzentrieren sich auf die Ursa-
chen von gewaltsamen Konflikten und widmen sich in diesem Zusam-
menhang dem Faktor Religion als ein konfliktbeeinflussender Faktor33 
oder sie konzentrieren sich seit den islamistischen Anschlägen vom 11. 
September 2001 speziell auf Fragen des islamistischen Terrorismus.  

Im Unterschied dazu untersucht die vorliegende Studie, ausgehend 
von der zentralen Untersuchungseinheit des staatlichen Akteurs, dessen 
Entscheidungsträger, die mit ihren exekutiven Beschlüssen das religiöse 
Umfeld und damit auch die gesellschaftlichen Teilsphären beeinflussen. 
Zusätzliche Untersuchungskomplexe sind die institutionellen, personel-
len und materiellen Aspekte der Religionspolitik34 und die inhaltliche 
Ausrichtung dieser Politik. Es wird ferner auf die flankierenden ent-
wicklungspolitischen (modernisierenden) Maßnahmen der Staatsführun-
gen in den Bereichen Frauenpolitik und Frauengleichstellung, Bildungs- 
und Jugendpolitik eingegangen. Bei der Evaluierung staatlicher Politik 
werden ferner die Maßnahmen zur Förderung innergesellschaftlicher 
Versöhnung und Toleranz sowie interreligiöser Toleranz berücksichtigt.  

                                                      
33  Diesem Ziel ist auch der „Call for Papers“ zum PVS-Sonderheft 2009 verpflichtet, 

der im Sommer 2007 versendet wurde. Geplant ist ein Heft zum Thema „Identität, 
Institutionen und Ökonomie: Ursachen innenpolitischer Gewalt“, wo ein Teilaspekt 
auf die „Relevanz ethnischer und religiöser Merkmale für den Ausbruch bewaffneter 
Auseinandersetzungen“ eingehen soll. Ein Projekt der Deutschen Stiftung Friedens-
forschung zur Ambivalenz von Religion und Gewaltkonflikten im subsaharischen 
Afrika versucht den Einfluß der Religion auf Konflikte zu messen. 

34  Diese Aspekte umfassen u.a. die religiösen Institutionen, das Fatwawesen, die 
Personalrekrutierung und Ausbildung, die Kontrolle der Predigtinhalte, die staatliche 
Kontrolle der Moscheen. 
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Die Untersuchungen von R. Scott Appleby35 ergaben, daß die Quali-
tät und Art der „spirituell-moralischen Prägung“ durch Religion als „sin-
gle most important internal condition“ schließlich darüber entscheidet, 
ob im Konfliktfall religiöse Gemeinschaften Gewalt einsetzen oder von 
Gewalt Abstand nehmen. Staatliche Religionspolitik, die religiöse Bil-
dungs- und Ausbildungsaspekte mit einschließt, ist von daher zumindest 
formal-institutionell ein Faktor, der gesamtgesellschaftliche Wirkung 
entfaltet, auf die Wahrnehmung des Einzelnen einwirken und je nach in-
haltlicher Ausrichtung u.a. auch das Verhalten in Konflikten verschärfen 
oder entschärfen bzw. das Verhältnis zu Gewalt beeinflussen kann. 

Die staatliche Religionspolitik wird in den jeweiligen innen- und au-
ßenpolitischen Kontext gestellt. Es werden (interne und externe) Fakto-
ren bestimmt, die staatliche Religionspolitik beeinflussen und daraus 
Schlußfolgerungen für eventuelle Chancen und Ansatzpunkte externer 
Unterstützungsmaßnahmen gezogen. 

Die Studie stellt wie die anderen im Rahmen Forschungsprojekts 
„Menastabilisierung“ durchgeführten Studien staatliche Maßnahmen in 
den Mittelpunkt, die den Kontroll-, Lenkungs- und Einflußverlust des 
Staates verhindern sollen, aber ihrerseits Veränderungen des Status quo 
auslösen. Wenngleich die bestehende politische Ordnung durch die 
staatlichen Eingriffe nicht direkt angetastet wird, so sind diese Maßnah-
men doch Ausdruck und Folge gesellschaftlicher Umbrüche und Um-
feldveränderungen, die ein nicht vorhersehbares bzw. nicht kalkulierba-
res Element an Eigendynamik bergen.36 

Die Analyse der staatlichen Religionspolitik stellt somit einen Beitrag 
zur Transformationsforschung autoritärer Staaten in Nordafrika/Nahost 
dar. Einen Beitrag zur Konfliktforschung leistet die Studie insofern, als 
die Untersuchung staatlicher Maßnahmen im Hinblick auf ihr konflikt- 
und gewaltminderndes, konfliktversachlichendes Potential erfolgt. Spe-
ziell wird der Frage nachgegangen, ob der staatliche Akteur eine neue 
Werteorientierung vermittelt und durchsetzt bzw. durchsetzen kann, die 

                                                      
35  Vgl. Appleby 2000, a.a.O. (Anm. 16), S. 284. 
36  Vgl. diesbezügliche Erläuterungen zum Gesamtprojekt Kapitel I der einführenden 

Studie: Faath 2007, a.a.O. (Anm. 25). 
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auf eine Diskreditierung von Gewalt als Mittel des Konfliktaustrags und 
auf die Respektierung von Pluralität abzielt.  

Für die Länderstudien wurden Staaten ausgewählt, die unterschiedli-
che religionspolitische Ansätze verfolgen:37 Drei Staaten, Tunesien (seit 
1956; nochmals verstärkt seit 1987), Libyen (seit 1969) und Marokko 
(seit 2004) verfolgen einen dezidiert modernisierenden religionspoliti-
schen Ansatz. Die ägyptische und algerische Staatsführung hielten bis-
lang am Status quo fest und setzten keine einschneidenden Reformen 
um, wenngleich in Algerien 2006/2007 ein Umdenken zu erkennen ist. 
In beiden Staaten ist die Religionspolitik von starken Rücksichten auf 
die islamistische Bewegung geprägt. 

Mit Saudi-Arabien wurde ein religiös-fundamentalistischer Staat auf-
genommen, an dem die Problematik und Schwierigkeit der politischen 
inhaltlichen Einflußnahme, die sich nicht mit den Zielen der einflußrei-

                                                      
37  Der Irak, der seine Staatlichkeit seit 2003 einbüßte, erwies sich als Fallbeispiel für 

die Themenstellung dieser Studie als ungeeignet. Er ist allerdings ein Beispiel für die 
konfliktschärfende Rolle, die Religion in (macht-)politischen Konflikten zukommen 
kann. Der Libanon wiederum nimmt eine Ausnahmestellung ein, die sich bereits in-
stitutionell niederschlägt, weil es kein Religionsministerium gibt. Die Religionsviel-
falt des Libanon und die Politik des Ausgleichs (Proporzes) zwischen den religiösen 
Gemeinschaften führt zu einer staatlichen Zurückhaltung was die Einflußnahme auf 
die Kulte anbelangt. Der Libanon ist insofern ein atypisches Beispiel. In Jordanien 
wird der religiöse Bereich vom Ministerium für Awqaf, islamische Angelegenheiten 
und heilige Stätten (www.awqaf.gov.jo) verwaltet. Regelmäßig und intensiver seit 
2005 fordert der Religionsminister dazu auf, einen „modernen“ Islam, der sich den 
heutigen Gegebenheiten „auf der Grundlage der Scharia“ anpaßt, zu predigen. König 
Abdallah hebt in seinen Reden auf die Pflicht der Muslime zur Mäßigung und Ver-
gebung hin und fordert zur Verbreitung des „wahren Islam“ der Mäßigung und Tole-
ranz auf. Eine ähnliche Zielsetzung vertritt das 1994 gegründete Royal Institute of 
Inter-Faith Studies unter der Leitung von Prinz Hassan Ibn Talal, das mit seinen 
Konferenzen die interreligiöse Toleranz fördern will (www.riifs.org). Über diese 
Forderungen hinaus wurden in Jordanien keine außergewöhnlichen Eingriffe zur 
Neuorientierung des religiösen Bereichs oder zum Einwirken auf den religiösen Dis-
kurs vorgenommen: Das Gesetz für Predigt und geistige Führung, das u.a. verbietet, 
ohne Genehmigung des Religionsministeriums zu predigen (nur in 60 % der rund 
4.000 Moscheen des Landes ist das Personal vom Ministerium eingesetzt), wurde 
stets nur selektiv angewendet; gegen eine geplante Verschärfung des Gesetzes agi-
tierten im Herbst 2006 die islamistischen Parlamentarier, die schließlich eine Abmil-
derung der Bestimmungen durchsetzten. Die Opposition der Islamisten gegen eine 
staatliche Kontrolle der Moscheen und ihres Personals erschwert die Umsetzung der 
2005 ausgearbeiteten Pläne zur „Schulung“ von Imamen und Predigern in den „mä-
ßigenden und toleranten Prinzipien“ der Religion.  
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chen Religionsgelehrten deckt, besonders deutlich wird. Das syrische 
Beispiel steht für die religiöse Inklusionspolitik einer säkular nationali-
stisch orientierten Staatsführung in einem religiös pluralen Staat. Die 
selbst eine religiöse Minderheit repräsentierende syrische Staatsführung 
gibt sich offen und kooperativ gegenüber den religiösen Gemeinschaften, 
sofern diese keinen Einfluß auf die politische Orientierung und Ent-
scheidungsfindung nehmen wollen wie dies bei der Muslimbruderschaft 
der Fall war. 

Die Länderanalysen verbinden einen akteurs- und handlungszentrier-
ten Ansatz mit einer diskursanalytischen Herangehensweise, um religi-
onspolitisches Handeln und diesbezüglichen Wandel zu erfassen. Aus-
gewertet wurden neben offiziellen Dokumenten des staatlichen Akteurs 
(Gesetze, Reden, sonstige offizielle Publikationen) diverse Stellungnah-
men und Kommentare von Religionsgelehrten und unterschiedlichen ge-
sellschaftlichen Repräsentanten. Die Fallbeispiele aus den Maghrebstaa-
ten beziehen zudem zahlreiche leitfadengestützte, problemzentrierte In-
terviews mit Repräsentanten der Regierung und der staatlichen religiösen 
Institutionen sowie mit Vertretern politischer Parteien und Wissen-
schaftlern vom Frühjahr und Sommer 2007 in die Analyse mit ein.  
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Die staatliche Religionspolitik in Algerien im Umbruch 
Vom Lavieren zur profilierten Steuerung 

 
Hanspeter Mattes 

 
 

Le laxisme dans les mosquées a été 
à l’origine des dérives qui secouent l’Algérie. 

Religionsminister Ghoulamallah, 16. Oktober 2000 
 
 
Die Religionspolitik der algerischen Staatsführungen seit 1962 war reak-
tiv. Sie wurde diktiert von politischem Pragmatismus der im Prinzip sä-
kular orientierten politischen und militärischen Führungselite. Die kolo-
niale Vergangenheit als französische Siedlungskolonie, die in allen Le-
bensbereichen französisiert werden sollte, stärkte die emotionalen Be-
züge der algerischen Bevölkerung zum Islam als identitätsbildendes und 
einigendes Element zur Mobilisierung für ein gemeinsames Ziel, die na-
tionale Unabhängigkeit. Die Nationale Befreiungsarmee (ALN) wie die 
Nationale Befreiungsfront (FLN), die Algeriens Unabhängigkeit erkämp-
fen wollten, waren seit Beginn des algerischen Befreiungskampfes gegen 
die Kolonialmacht Frankreich 1954 stets Sammelbecken für Vertreter 
der unterschiedlichsten religiösen, politischen und ideologischen Rich-
tungen, die von islamisch-konservativ und islamisch-reformistisch (der 
religiösen Erneuerungs-/Reformbewegung der Salafiya um Scheich 
Abdelhamid Ben Badis verbunden) bis arabisch-nationalistisch, soziali-
stisch und kommunistisch reichten. Nach der Unabhängigkeit 1962 
setzten sich diese Fraktionen innerhalb des FLN politisch auseinander, 
wobei es der säkular, sozialistisch orientierten Fraktion nicht gelang, 
ohne Zugeständnisse an die religiös Konservativen und die für eine stär-
kere politische und gesellschaftliche Rolle des Islam eintretenden Frak-
tionen ihre sozialistischen Entwicklungs- und Modernisierungsvorstel-
lungen durchzusetzen. Bereits in den 1960er Jahren zeichnete sich bei 
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der damaligen Staatsführung jene Strategie ab, die bis heute die inner-
staatlichen Beziehungsstrukturen und das staatliche Verhalten zur Reli-
gion und ihren islamisch-konservativen und islamistischen Vertretern 
beeinflußt. Die jeweilige Staatsführung und die eng mit ihr verwobene 
Militärführung sowie (bis 1989 die Führung der Einheitspartei FLN) in-
strumentalisierte jeweils sowohl die links-orientierten Fraktionen des 
FLN als auch die islamisch-konservativ und den Islamisten nahestehen-
den Fraktionen zur Unterstützung ihrer Politik: Dies bedeutete, daß alle 
Fraktionen durch Zugeständnisse zur Kooperation bewegt werden soll-
ten. Das religiös-konservative und islamistische Element der algerischen 
Gesellschaft wurde durch diese Politik gestärkt, während die Staatsfüh-
rung den Islam als gesellschaftlich einflußreichen Faktor zwar aner-
kannte, jedoch eine zu starke Einmischung der Religion in die Politik 
ablehnte; dies schloß indes nicht aus, daß die Religion zur Unterstützung 
ihrer Entwicklungsziele eingesetzt werden sollte.1  
 
 
1. Das Verhältnis von Staat und Religion seit der Unabhängigkeit 1962 
 
Die Verfassungen Algeriens und die programmatischen Texte (wie die 
Nationale Charta von 1976 und die erweiterte Nationale Charta von 
1986) spiegeln die Bemühung der Staatsführung wider, eine Art formaler 
Harmonie zwischen den unterschiedlichen Positionen zur Rolle der 
Religion in Staat und Politik herzustellen. Bereits die erste Verfassung 
von 1963 verankerte den Islam als Staatsreligion und Arabisch als natio-
nale und offizielle Sprache; die Bestimmung, daß der Staatspräsident 
Muslim sein muß, wurde gleichfalls seither in allen Verfassungen festge-
schrieben. Die Verfassung von 1979, die sich an der Nationalen Charta 
von 1976 orientierte, mit der von Präsident Boumedienne (1965-1978) 
die zweite Phase der „sozialistischen Revolution“ in Algerien eingeleitet 
werden sollte, formulierte zudem in Artikel 3, daß der Staat den Auftrag 
habe, die arabische Sprache im offiziellen Bereich zu verallgemeinern; 

                                                      
1  Wobei spätestens in den 1980er Jahren die ergriffenen Maßnahmen der Zielsetzung 

widersprachen, insofern einem Vertreter der ägyptischen Muslimbruderschaft in 
Algerien sogar eine offizielle Funktion im Religionsbereich übertragen wurde.  
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dies war eine Geste, die sich an die religiös Konservativen, Islamisten 
und Arabo-Nationalisten richtete. Trotz der verfassungsmäßigen Gleich-
stellung der Frau und der Verankerung der Pflicht, die Frauen in den so-
zialistischen Aufbau und die nationale Entwicklung zu integrieren (Arti-
kel 81/1976), blieben entsprechende Maßnahmen aus.  

Nach Präsident Boumediennes Tod am 27. Dezember 1978 kam es 
unter seinem Nachfolger Präsident Chadli Bendjedid (Wahl am 7. Fe-
bruar 1979; erzwungener Rücktritt am 11. Januar 1992) zu weiteren, 
substantiellen Zugeständnissen an religiös Konservative, wovon das 
1984 verabschiedete Personalstatut Zeugnis ablegt, das die Gleichstel-
lung der Frauen nicht – wie von liberalen Frauenorganisationen erhofft – 
vorantrieb. Die 1986 verabschiedete „angereicherte Nationale Charta“, 
als neue politisch-ideologische Handlungsanleitung für die Staats- und 
FLN-Parteiführung gedacht, erkannte erstmals offiziell die berberischen 
Sprachen und die berberische Kultur (Amazighité) als „Komponente der 
algerischen Gesellschaft“ an, verurteilte explizit die islamistische Islam-
version und forderte einen „progressiven“, entwicklungsfördernden Is-
lam, der soziale Gerechtigkeit („Sozialismus“) umsetzt. Entsprechende 
gesellschafts- und religionspolitische Maßnahmen folgten diesen Postu-
laten aber nicht nach. Schließlich kam es nach den Unruhen vom Okto-
ber 1988,2 die von der islamistischen Bewegung zur Demonstration ihrer 
Mobilisierungskraft instrumentalisiert wurden, und nach der Verabschie-
dung einer neuen Verfassung im Februar 1989, mit der ein Mehrpartei-
ensystem eingeführt wurde, zu weitreichenden Zugeständnissen an die 
islamistische Bewegung: Obwohl das am 5. Juli 1989 verabschiedete 
„Gesetz zu politischen Vereinigungen“ (Parteiengesetz)3 u.a. die Zulas-
sung von Parteien auf konfessioneller Basis ausschloß, wurde als erste 
islamistische Partei am 6. September 1989 die Islamische Heilsfront 
(FIS) legalisiert; weitere Zulassungen islamistischer Parteien folgten. 
Die Verfassung von 1989 wie auch die zur Zeit geltende, modifizierte 
Variante von 1996 schreiben wie ihre Vorgänger fest, daß der Islam 
Staatsreligion ist und der Staatspräsident Muslim sein muß. Artikel 9 be-
                                                      
2  Vgl. als Überblick zu Ursachen, Verlauf und ersten Folgen die Ausführungen in: 

Faath, Sigrid: Algerien. Gesellschaftliche Strukturen und politische Reformen zu Be-
ginn der neunziger Jahre, Hamburg 1990, S. 289-394. 

3  Vgl. den Text in: ebenda, S. 578-581. 



Staatliche Religionspolitik in Nordafrika/Nahost 60

stimmt ferner, daß die Institutionen des Landes u.a. solche Praktiken zu 
unterlassen haben, die „der islamischen Moral und den Werten der Re-
volution vom November“4 widersprechen. Artikel 49 erlaubt die Einrich-
tung religiöser Stiftungen und Schenkungen; Artikel 171 begründet den 
Hohen Islamischen Rat. Weitere Bezüge zur Religion gibt es in der gel-
tenden Verfassung jedoch nicht. 

Am stärksten von religiösen Vorschriften geprägt ist nach wie vor das 
Personenstandsgesetz/Personalstatut. Das Justizwesen ist dagegen dem 
französischen Modell angeglichen; es gibt somit keine Schariatsgerichte. 
Das Zivilgesetz erlaubt allerdings, daß die Prinzipien des islamischen 
Rechts zu einer Hilfsquelle des Rechts in allen Fragen, die vom Gesetz 
nicht geregelt werden, herangezogen werden können. Das algerische 
Strafgesetz kennt keine koranischen Hadd-Strafen und weist nur einen 
Artikel mit Bezug zum religiösen Kult auf: Artikel 160 des Strafgesetzes 
stellt die bewußte und öffentliche Zerstörung, die Profanierung des Hei-
ligen Buches, des Koran, sowie die Beschädigung, Zerstörung und Pro-
fanierung von Kultplätzen (nicht nur des Islam, sondern auch der ande-
ren anerkannten „Buchreligionen“) unter Strafe. Für Staatsangestellte 
wie auch das Militär gibt es ebenfalls keine speziellen Vorschriften mit 
religiösem Bezug. Von der Organisation her betrachtet, ist der algerische 
Staatsapparat säkular konzipiert. 

Die innenpolitischen Entwicklungen nach Zulassung des Mehrpartei-
ensystems 1989 haben die gesellschaftliche Verankerung der islamisti-
schen Bewegung erkennen lassen. Der Faktor Islamismus wird von der 
Staatsführung seither im religionspolitischen Bereich berücksichtigt, 
wenngleich zunächst hauptsächlich mit repressiven Mitteln eine Rück-
drängung versucht wurde (was auch die Entlassung von islamistischen 
Imamen einschloß). Ab Mitte der 1990er Jahre wurden parallel zur Re-
pression und zu Reintegrationsangeboten für Mitglieder bewaffneter 
Gruppen Vertreter islamistischer Parteien in die Regierung einbezogen.  

                                                      
4  Gemeint ist 1954, der Beginn des kolonialen Befreiungskampfes. Die „Werte der 

Revolution vom 1. November“, bis heute zentrale Referenz der Politiker, sind: die 
Wiedererrichtung des souveränen, demokratischen und sozialen Staates im Rahmen 
islamischer Prinzipien; Respektierung der Grundrechte ohne Unterschied der Rasse 
und Religion. Text der Proklamation von 1954, in: ebenda, S. 516-519.  
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Der Wahlsieg des FIS bei den Kommunalwahlen 1990, das sehr gute 
Abschneiden des FIS in der ersten Runde der Legislativwahlen im De-
zember 1991 und der zu erwartende überwältigende Sieg in der für 16. 
Januar 1992 terminierten zweiten Runde der Legislativwahlen, weckte 
bei säkular und nichtislamistisch orientierten Organisationen wie der 
Militärführung und dem einflußreichen Gewerkschaftsverband UGTA, 
aber auch säkular orientierten Parteien und Frauenorganisationen Ängste 
um die zukünftige staatliche und gesellschaftliche Organisation und ih-
ren relativ säkularen Charakter; Forderungen, die Wahl abzubrechen, 
waren die logische Folge. Als sich Präsident Chadli Bendjedid willens 
zeigte, sich auch mit einem FIS-dominierten Parlament und einer FIS-
Regierung zu arrangieren und aus den Reihen des FIS bereits in der Ge-
wißheit, den Wahlsieg davon zu tragen, eine Verfassungsänderung und 
die Einführung der Scharia angekündigt wurde, zwang die Militärfüh-
rung den Präsidenten am 11. Januar 1992, seinen Rücktritt zu erklären. 
Bereits am 29. Februar 1992, also noch vor dem Verbot des FIS (4. März 
1992), kam es zu ersten Gewaltaktionen gegen staatliche Ziele; sie leite-
ten das „schwarze Jahrzehnt“ in Algerien ein: Zahlreiche Islamisten und 
Sympathisanten gingen in den bewaffneten Untergrund, der allerdings 
bereits seit 1991 aufgebaut worden war, um für das Ziel eines islami-
schen Staates, der auf legalem Weg verwehrt worden war, zu kämpfen.5 
Die massive staatliche Repression einerseits und die Brutalität der An-
schläge auf Zivilisten anderseits, die das Unterstützungspotential für die 
Untergrundgruppen schwinden ließ und zur Gegenmobilisierung akti-
vierte, haben den islamistischen Terrorismus zwar im Vergleich zu den 
Aktivitäten Mitte der 1990er Jahre eindämmen, aber nicht beenden kön-
nen. Die staatliche Repressionspolitik war insofern aber erfolgreich, als 
große Teile der bewaffneten Gruppen, darunter der bewaffnete Arm des 
verbotenen FIS, die Islamische Armee des Heils (AIS) mit rund 7.000 
Mitgliedern, am 1. Oktober 1997 einen einseitigen Waffenstillstand aus-
riefen und die Bereitschaft zur Reintegration in die Gesellschaft signali-
sierten. Nach dem Amtsantritt Präsident Bouteflikas (1999) wurde ihnen 

                                                      
5  Zu den Gruppen, ihren Anschlagszielen, den staatlichen Reaktionen und den Gerüch-

ten über Manipulationen bewaffneter Gruppen durch staatliche Sicherheitsorgane 
vgl. Martinez, Luis: La guerre civile en Algérie 1990-1998, Paris 1998. 
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im Januar 2000 eine Generalamnestie gewährt. Mitgliedern anderer be-
waffneter Gruppen bot Präsident Bouteflika mit dem Gesetz zur Wieder-
herstellung der nationalen Eintracht (am 13. Juli 1999 verabschiedet) die 
Möglichkeit zur Wiedereingliederung in die Gesellschaft nach einem 
Abschwören der Gewalt an: Bis Herbst 2001 sollen nach offiziellen An-
gaben 5.000 bis 7.000 Personen davon Gebrauch gemacht haben. Eine 
vollständige Beendigung des Terrorismus war damit aber noch nicht er-
reicht, so daß eine weitere Aktion zur Förderung der nationalen Versöh-
nung folgte: Die Charta zur nationalen Versöhnung, im Herbst 20056 per 
Referendum angenommen, sollte sowohl Opfer des Terrorismus als auch 
Täter „versöhnen“ und entsprechende Entschädigungen bzw. Maßnah-
men zur gesellschaftlichen Reintegration anbieten. Die Annahme dieses 
Vorschlags per Referendum drückte zwar den breiten gesellschaftlichen 
Willen aus, endlich den Kreislauf der Gewalt zu durchbrechen und zur 
Normalität zurückzukehren, wurde aber gleichzeitig von den Opfern ter-
roristischer Gewalt zwiespältig aufgenommen, weil mit dieser Regelung 
in der Praxis auch solche Personen reintegriert werden, die für An-
schläge, Morde und Vergewaltigungen verantwortlich zeichnen. Im 
März/April 2006 wurden im Zusammenhang mit den Bestimmungen der 
Charta 2.200 (verurteilte) Islamisten aus der Haft entlassen. Es kommt 
seit Verabschiedung der Charta zwar immer wieder zu Waffenniederle-
gungen durch Mitglieder terroristischer Gruppen; die anhaltenden An-
schläge und Selbstmordattentate 2006 und 2007 belegen jedoch, daß der 
Untergrund noch nicht ausgetrocknet werden konnte.7 

Weiterhin aktiv ist die aus zahlreichen Kleinsteinheiten bestehende 
terroristische Organisation GSPC (Salafitische Gruppe für Predigt und 
Kampf), die sich im Januar 2006 in al-Qaida des islamischen Maghreb 
umbenannte, womit sie sich zur Unterstützung der Qaida-Ziele Ibn La-
dins bekannte und gleichzeitig indirekt ihre Schwäche eingestand, mit 
nationalen politischen Zielen in Algerien weiterhin Unterstützung und 
personellen Nachschub zu mobilisieren. Die GSPC/al-Qaida des islami-
                                                      
6  Auf das Referendum zur „Charta pour la paix et la réconciliation nationale“ am 

29.9.2005 folgten die Durchführungsverordnungen erst im Februar 2006; vgl. 
Ordonnanz 27.2.2006 und Dekrete vom 28.2.2006, in: JORA, Nr. 11, 28.2.2006. 

7  Angaben des Innenministeriums zu den noch aktiven Mitgliedern islamistischer 
bewaffneter Gruppen sind mit Vorsicht zu genießen (2006/07 angeblich 300). 
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schen Maghreb mutierte zudem zu einer Gruppe, die ihren Terrorismus 
politisch-religiös rechtfertigt und gleichzeitig ihr Überleben in zuneh-
mendem Maße durch kriminelle Aktivitäten oder Kooperation mit kri-
minellen Organisationen bestreitet (vor allem in Südalgerien). Die insbe-
sondere vor den Legislativwahlen im Mai 2007 lauter gewordenen For-
derungen vor allem aus den Reihen der ehemaligen FIS- und AIS-Füh-
rungsmitglieder, die Erlaubnis zu einer Parteigründung zu erhalten, wur-
den – um die prekäre innenpolitische Versöhnung nicht zu gefährden – 
von der Staatsführung bislang kategorisch abgelehnt. Um sein Ziel der 
nationalen Versöhnung voranzutreiben, stellt Staatspräsident Bouteflika 
in seinen Reden selbst deutlich mehr Bezüge zur Religion her.  

Konstant kooperativ ist allerdings das Verhältnis der Staatsführung zu 
all jenen islamistischen Parteien und zu der ihnen nahestehenden FLN-
Fraktion um Premierminister Belkhadem geblieben, die sich in den 
Rahmen der Legalität einordneten; damit trägt die Staatsführung der is-
lamistischen Komponente der algerischen Gesellschaft Rechnung, be-
schneidet damit aber zugleich ihren Handlungsspielraum in Bezug auf 
eine gesellschaftliche Modernisierung. Da innerhalb des FLN, dessen 
Ehrenvorsitzender Staatspräsident Bouteflika ist, die Fraktion der isla-
misch Konservativen und islamistisch Orientierten einflußreich ist, und 
der FLN seit den Legislativwahlen vom Mai 2007 über die meisten Sitze 
in der ersten Kammer des Parlaments verfügt (136), ist die Handlungs-
marge für modernisierende gesellschaftliche Reformen und eine Redu-
zierung des Einflusses der Religion auf Staat und Gesellschaft begrenzt. 
Der MSP (Bewegung der Gesellschaft für den Frieden)8 als islamisti-

                                                      
8  Der MSP (auch „Hamas“ genannt, nach: Harakat al-mujtama‘ lil-silm) wurde als 

Harakat al-mujtama‘ al-islami (Hamas; Bewegung der islamischen Gesellschaft) im 
Dezember 1990 von Scheich Mahfoud Nahnah, der den Muslimbrüdern nahestand, 
gegründet und als Gegenpol zum FIS im April 1991 legalisiert. Die Umbenennung in 
MSP erfolgte 1997 zur Anpassung an das modifizierte Parteiengesetz (Präsidialde-
kret Nr. 97-09, 6.3.1997), das Parteien auf religiöser Basis verbot und entsprechende 
Namensänderungen sowie Programmumformulierungen vorsah, wollten Parteien le-
galisiert bleiben oder legalisiert werden; diese „Kosmetik“ änderte nichts an der Tat-
sache, daß nach wie vor Parteien auf religiöser Basis existieren. Der MSP ist seit 
25.6.1997 an der Regierung beteiligt.  
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scher Partner in der Koalitionsregierung wirkt zudem bremsend.9 Das is-
lamistische politische Betätigungsfeld ist – ausgenommen die Füh-
rungskader des ehemaligen FIS und seines bewaffneten Arms – für alle 
offen, die sich von Gewalt als politischem Mittel distanzieren und formal 
die Verfassung anerkennen. Innerhalb dieses legalen Rahmens werden 
sie nicht behindert; dasselbe gilt für islamistische Vereinigungen mit 
(überwiegend) sozialem Charakter. 
 In Algerien streiten sich – wie bereits innerhalb der nationalen Bewe-
gung während der Kolonialzeit, während des Befreiungskampfes und 
unmittelbar nach der Unabhängigkeit 1962 – drei Haupttendenzen um 
die Definitionshoheit über die staatliche und gesellschaftliche Organisa-
tion. Seit der politischen Liberalisierung 1989, mit der die Etablierung 
eines Mehrparteiensystems und die Zulassung islamistischer Parteien 
einherging, sind diese Polarisierungen im Hinblick auf das Religionsver-
ständnis zum Politikum geworden. Das Parteiengesetz, das Parteien auf 
religiöser, ethnischer, rassicher Basis verbietet, ist nie umgesetzt worden 
und somit wirkungslos als Instrument, um den Einfluß der Religion auf 
die Politik zu reduzieren und eine politische Instrumentalisierung der 
Religion durch einzelne Parteien zu unterbinden. 
 Die gegenwärtig eklatantesten Differenzen im Religionsverständnis 
treten in Algerien somit zwischen drei Hauptrichtungen auf: Erstens den 
Befürwortern eines modernen, liberalen Islam und säkularen Staates, 
zweitens den Vertretern eines konservativen mit patriarchalischen Wer-
ten und Vorstellungen eng verknüpften Islam, die zum Teil ausgeprägte 
Affinitäten zum islamistischen Religionsverständnis aufweisen, und 
drittens den Befürwortern eines islamistischen Islamverständnisses, die 
sich wiederum in ihrem Verhältnis zur Gewalt als Mittel der Konflikt-
austragung, ihrer Bereitschaft zur Integration in den legalen politischen 
Rahmen und bei den Verhaltens- und Kleidungsvorschriften sowie in ih-
rer Haltung zu Frauen und weiblichen Aktivitäten im öffentlichen Raum 
unterscheiden. Für alle Islamisten in Algerien gilt aber, daß sie das Ziel 
verfolgen, die Scharia als Rechtsquelle des Staates einzuführen. Diese 

                                                      
9  Der MSP ist mit 52 Sitzen die stärkste im Parlament vertretene islamistische Partei; 

die islamistischen Parteien MN (Mouvement Nahda) und MRN (Mouvement du Re-
nouveau National) sind nur mit fünf bzw. drei Sitzen vertreten. 
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Polarisierungen im Islamverständnis führten wegen der Dominanz isla-
misch-konservativer und islamistischer Ansichten in der Bevölkerung 
und wegen der Militanz islamistischer Gruppen zu einer „Bedienung“ 
dieser Ansichten durch die Staatsführung, um weitere Ansatzpunkte für 
Konflikte abzubauen. Diese Konzessionspolitik geht auf Kosten einer 
Trennung von Politik und Religion und der Verfechter eines liberalen 
Religionsverständnisses.  
 
 
2. Die staatlichen religionspolitischen Einrichtungen 
 
Zur Umsetzung ihrer religionspolitischen Konzeption greift die algeri-
sche Regierung seit der Unabhängigkeit auf mehrere spezifische Ein-
richtungen zurück; diese Einrichtungen haben unterschiedliche Aufga-
benstellungen, unterschiedliche Budgets und unterschiedliche Personal-
stärken, so daß sich leicht eine Hierarchisierung nach Maßgabe ihres 
Einflusses vornehmen läßt. Zentralstes und wichtigstes Organ zur Steue-
rung und Kontrolle des religiösen Sektors ist zweifellos das Ministerium 
für religiöse Angelegenheiten, das als staatliches Exekutivorgan sowohl 
für die gesamte materielle Infrastruktur (Verwaltung der Kultgebäude, in 
erster Linie der Moscheen) und deren Kontrolle als auch die personelle 
Infrastruktur (Rekrutierung und Fortbildung der Imame) zuständig ist 
sowie den Bereich des privaten religiösen Bildungswesens (Koranschu-
len) beaufsichtigt. Deutlich nachgeordnet sind der Hohe Islamische Rat, 
auch wenn er Verfassungsorgan ist, und das Islamische Kulturzentrum in 
Algier, seinerseits Zentrale für 30 landesweit operierende islamische 
Kulturzentren. 
 
Das Ministerium für religiöse Angelegenheiten und islamische Stiftungen 

Das Ministerium für religiöse Angelegenheiten und islamische Stiftun-
gen10 (im folgenden kurz: Religionsministerium) hat im Zeitablauf unter-

                                                      
10  Die offizielle französische Bezeichnung lautet zwar „Ministère des Affaires Religieu-

ses et des Habous“, vielfach wird jedoch anstatt des im Maghreb häufig verwendeten 
Begriffs „Habous“ für islamische Stiftungen in französischen Texten der Begriff 
„Awqaf“ oder „Wakfs“ benutzt. 
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schiedliche Kompetenzen ausgeübt und mehrfach organisatorische Um-
strukturierungen erlebt. Das Ministerium wurde erstmals am 4. März 
1963 mit Dekret Nr. 63-80 als „Ministère des Habous“ gegründet; das 
Teilressort religiöse Angelegenheiten wurde hingegen erst mit Dekret 
Nr. 71-299 am 31. Dezember 1971 geschaffen und zu jener Zeit dem 
Bildungsministerium zugeschlagen. Am 23. April 1977 wurde das Teil-
ressort zu einem vollständigen (beim Präsidialamt angesiedelten) Mini-
sterium aufgewertet und die Zuständigkeit für die islamischen Stiftungen 
übernommen, ohne daß letzteres im Namen sichtbar wurde. Diese Praxis 
galt bis zum 24. Dezember 1999, als das Ministerium mit Dekret Nr. 99-
300 in Ministère des Affaires Religieuses et des Habous (Wizarat al-
shu’un diniya wal-awqaf) umbenannt wurde; die interne und bis heute 
gültige Organisation erfolgte mit Dekret Nr. 2000-146 vom 28. Juni 
2000. Seit 25. Juni 1997 steht Bouabdallah Ghoulamallah11 dem Ministe-
rium vor. 

Das Religionsministerium ist entsprechend der ihm zugeordneten 
Aufgaben gemäß Dekret Nr. 2000-146 in fünf Abteilungen (Direktionen) 
mit entsprechenden Unterabteilungen gegliedert: 

Die Abteilung für religiöse Orientierung und Koranunterricht. Diese 
Abteilung ist die größte und wichtigste und umfaßt die Unterabteilungen 
für religiöse Orientierung und Moscheeaktivitäten; für religiöse Riten; 
für Koranschulunterricht.  
Die Abteilung für Awqaf und Pilgerfahrt mit Unterabteilungen u.a. zur 
Erfassung der Awqaf und zur Organisation der Pilgerfahrt (Hajj und 
Umra; Aushandlung der Quote mit Saudi-Arabien; Verteilung der Quote 
auf die algerischen Städte/Gemeinden). 
Die Abteilung für islamische Kultur. Zielsetzung dieser Abteilung ist 
„die Verankerung bzw. Verbreitung der islamischen Kultur“; hinzu 
kommt die Aufgabe der Konservierung islamischer Handschriften, die 

                                                      
11  Dies ist eine Besonderheit, denn seine Vorgänger wechselten im Jahresrhythmus: 

Ghoulamallah (teilweise auch: Ghalamallah) ist am 14.2.1934 in Rélizane geboren, 
studierte u.a. an der Zaituna in Tunis sowie Sozialwissenschaften in Damaskus. Er 
war langjähriger Mitarbeiter im Bildungsministerium. Ghoulamallah ist führendes 
Mitglied der Association des Zaouïas, Scheich der Zaouïa Sidi Aida (Tiaret) und seit 
April 1998 Parteimitglied des RND.  
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Zuständigkeit für das Centre Culturel Islamique (Algier und Zweigstel-
len in anderen Städten), die Organisation der Seminare zum islamischen 
Denken sowie die Kontrolle des Marktes (islamischer) Bücher. Diese 
Unterabteilung ist insbesondere zuständig für die Herausgabe des „Bul-
letin du Ministère des Affaires Religieuses et Wakfs“.12 
Die Abteilung für Aus- und Fortbildung. 
Die Abteilung für Personal- und Finanzfragen. Sie ist mit dem Personal-
entwicklungsplan und der Budgetverwaltung befaßt. Der Haushalt des 
Ministeriums selbst ist mit 8,112 Mrd. AD (2006) deutlich größer als 
z.B. jener für Industrie (394 Mio. AD), für Tourismus (818 Mio. AD), 
Klein- und Mittelbetriebe (912 Mio. AD), aber um ein vielfaches kleiner 
als die Ressorthaushalte für Verteidigung (225 Mrd. AD), Bildung (222 
Mrd. AD), Inneres und Lokalverwaltung (173 Mrd. AD) und des Mini-
steriums für ehemalige „Moudjahidine“ des algerischen Befreiungs-
kriegs und deren Nachfahren (110 Mrd. AD). 

Die skizzierten Aufgaben des Religionsministeriums, die sich ansatz-
weise auch auf der seit 2004 geschalteten Webseite des Ministeriums13 
finden, sind seit dem von Präsident Bouteflika forcierten nationalen Ver-
söhnungskurs ab 1999 deutlich inhaltlich neu ausgerichtet worden, wo-
bei nach Angaben aus dem Ministerium mit zahlreichen signifikanten 
Änderungen noch bis 2009/2010 zu rechnen ist.14 Zielten die inhaltlichen 
Änderungen zunächst darauf ab, für die nationale Versöhnung durch ent-
sprechende Predigten in den Moscheen zu werben15 sowie generell in 
Ausbildungseinrichtungen und Moscheen ein positives Bild des Islam zu 
vermitteln, so zielen die derzeit umgesetzten und geplanten Restrukturie-
rungsschritte darauf ab, den vom Ministerium stärker akzentuierten mo-
deraten Religionsdiskurs offensiv zu verbreiten. Dies impliziert die for-

                                                      
12  Dieses Bulletin wurde mit Regierungsbeschluß (Arrêté interministériel) vom 

14.5.2000 eingeführt. Angesichts der Bedeutung des religiösen Sektors und des ho-
hen Kommunikationsbedarfs ist das Bulletin das Kommunikationsorgan des Ministe-
riums mit allen nachgeordneten nationalen, regionalen und lokalen Arbeitseinheiten, 
und informiert über neue Regelungen und personelle Veränderungen. 

13  Vgl. www.marwakf-dz.org (es existiert nur eine Version in arabischer Sprache). 
14  Mitarbeiter des Religionsministeriums nannten denn auch im Juli 2007 die algerische 

Religionspolitik derzeit ein „atelier de rénovation“, eine „Renovierungswerkstatt“ . 
15  Vgl. z.B. die Rede Bouteflikas vom 13.8.1999 mit dem entsprechenden Auftrag. 
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cierte – und keinesfalls konfliktfreie – Umsetzung von sieben Hand-
lungssträngen: 

- die Kontrolle der Moscheen, 
- die Kontrolle der Imame, insbesondere der von ihnen gehaltenen 

(Freitags-)Predigten, 
- die Reform der Imamrekrutierung und Imamaus- und fortbildung, 
- die Reform der religiösen Unterweisung und Kontrolle der Koran-

schulen, 
- die Kontrolle des Fatwawesens, 
- die Kontrolle des Zakatwesens und 
- den generellen Kampf gegen extremistisches religiöses Gedankengut 

mit allen dem Ministerium zur Verfügung stehenden Mitteln. 

Diese Neuausrichtung des religionspolitischen Kurses geht auf verschie-
dene Defizite zurück, die sowohl von der Öffentlichkeit als auch Religi-
onsminister Ghoulamallah selbst konstatiert werden. Jüngstes Beispiel: 
Die brutale Ermordung des fünfjährigen Yacine wie auch die Entführung 
von fast 2000 Jungen und Mädchen seit 2006 haben das Komitee der 
Moschee Emir Abdelkader in Constantine unter seinem Präsidenten Ben-
abderrahmane Ahmed im Juni 2007 zu einer ganzseitigen aufrüttelnden 
Stellungnahme in der Presse veranlaßt,16 in der der Verfall der Sitten 
angeprangert wurde. Als ursächlich für diesen Sittenverfall wurde er-
stens das Budget des Religionsministeriums genannt, das sich seit 1962 
durch „Bescheidenheit“ auszeichne; zweitens die Tatsache, daß mehr als 
50 % aller Moscheen keine Imame hätten und folglich die Gläubigen 
keine direkte religiöse Betreuung;17 drittens wurde darauf hingewiesen, 
daß die Imame einen so miserablen Lohn („salaire de misère“) erhalten 
würden, daß zwangsläufig keine Personen mit großen Kenntnissen in 
Religionswissenschaft, Sozialwissenschaften und Sprachen den Beruf 
des Imam wählen würden, was viertens dazu führe, daß an den Mo-

                                                      
16  Vgl. Au nom de Dieu! Réflexion sur une inquiétante dérive des moeurs en Algérie, 

in: El Watan, Algier, 28.6.2007, S. 6 (arabisch), S. 7 (französisch). 
17  Das Religionsministerium beziffert die Anzahl der Moscheebesucher beim 

Freitagsgebet auf landesweit rund 14 Mio. Gläubige. 



Algerien 69

scheen Personen tätig seien, „deren Kenntnisse in Koranangelegenheiten 
praktisch null sind“.  
 Religionsminister Ghoulamallah seinerseits monierte bereits kurz 
nach seinem Amtsantritt – abgesehen von seiner Ablehnung der starren 
Übernahme traditioneller Lehrinhalte und seinem Plädoyer für eine 
„zeitgemäße Neuinterpretation“18 des Islam – den „laxisme“ an den Mo-
scheen, sprich: die fehlende staatliche Aufsicht, die schlechte Ausbil-
dung der Imame und die Defizite im Bereich religiöser Unterweisung 
und machte diese Defizite für die „schwarzen Jahre“ (1992-1999) mit-
verantwortlich. Andererseits plädierte er für Geduld: Wenn alle unfähi-
gen Imame entlassen würden, blieben nur wenige übrig. Dies sei keine 
Lösung.19 Ghoulamallah optierte deshalb für Dialog und beharrliche Re-
formen, wobei diese langsam greifen und 2007 bis 2010 weitere Reform-
schritte, sozusagen eine zweite Etappe erlauben. Die gegenwärtig umge-
setzten ministeriellen Reformschritte bzw. Handlungsstränge umfassen 
im Detail die im folgenden aufgeführten Einzelmaßnahmen: 
 
Moscheekontrolle 
Die Aufgabe der Kontrolle der Moscheen hat ein quantitatives und qua-
litatives Element. Das quantitative umfaßt die Verwaltung der bestehen-
den Moscheen, deren auch bauliche Unterhaltung, den Neubau von Mo-
scheen parallel zur Bevölkerungszunahme und die Überführung privater 
Moscheen in staatliche Aufsicht. Als Kontrollgremien (allerdings auch 
für qualitative Aspekte) sollen dabei die Nidharat des Affaires Religieu-
ses (Aufsichtsbehörden für religiöse Angelegenheiten) fungieren, die mit 
Dekret Nr. 91-83 vom 23. März 1991 explizit hierfür in jedem Wilaya 
als ministerielle Zweigstelle geschaffen wurden.  
 Die Anzahl der Moscheen – gemäß Gesetz als „Haus Gottes“ (Mai-
son d’Allah) bezeichnet – ist seit der Unabhängigkeit kontinuierlich von 
4.100 (darunter 183 in Moscheen umgewandelte Kirchen) auf 14.000 
(2001) angestiegen; das Religionsministerium bezifferte im Juni 2007 

                                                      
18  „L’Islam doit s’adopter à la société.“ 
19  Vgl. das ganzseitige Interview mit dem Religionsminister in: El Watan, Algier, 

4.6.2000 („Sur 10.000 terroristes, 10 connaissent le Coran“). 
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den Bestand auf rund 15.000,20 obwohl die Webseite des Ministeriums 
nur die Zahl von 10.107 ausweist.21 Größtes und spektakulärstes Baupro-
jekt ist gegenwärtig der anstehende Bau der neuen Hauptmoschee in Al-
gier-Mohammadia, die mit 40.000 Gebetsplätzen im Innern die dritt-
größte Moschee der Welt werden soll mit dem höchsten bislang gebau-
ten Minarett (300 Meter).22 Der Bau von Moscheen – sowohl 1988 als 
auch 1991 ansatzweise geregelt23 – ist nach den Jahren des unkontrollier-
ten „Wildwuchses“ und ihrem Mißbrauch durch Mitglieder islamisti-
scher Gruppen24 in den 1990er Jahren mit ministeriellem Erlaß vom 10. 
April 1999 nunmehr genau geregelt worden. Jede Moschee wird nach 
Größe und Ausstattung in eine von vier Kategorien (Mosquée nationale 
centrale; nationale; locale collective; locale) eingruppiert und entspre-
chend der Kategorie mit Personal bestückt. Die Nutzung baulich unferti-
ger Moscheen ist untersagt, einige wurden auch wegen zu gravierender 
Verstöße gegen die Bauordnung zerstört. Zugleich erließ das Ministe-
rium neue Nutzungsregeln für Moscheen; so sind sie außerhalb der Ge-
betszeiten geschlossen und dürfen zusätzlich zu den Gebetszeiten nur für 
anerkannte Aktivitäten (z.B. Koranschulunterricht) geöffnet werden. 

Nach Angaben von Religionsminister Ghoulamallah vom November 
2006 wurden seit dem Jahr 2000 keine Moscheen mehr wegen Unregel-
mäßigkeiten geschlossen. Die Kontrollmaßnahmen des Staates führten 
auch dazu, daß in den letzten Jahren nur noch wenige Gebetsräume an 
Schulen, in Behörden und Krankenhäusern zweckentfremdet wurden 
(der ehemalige Religionsminister Lamouri: „echte Nester der Extremi-
                                                      
20  Im November 2006 waren 3.500 neue Moscheen im Bau.  
21  Vgl. www.marwakf-dz.org/statistiques/masajeed.php. Diese Zahl bezieht sich auf 

den Stand 1997; der damalige Religionsminister Merani sprach im Januar 1997 
gleichzeitig davon, daß mangels Personal (Imamen) an 2.600 staatlichen Moscheen 
keine staatlichen Religionsbediensteten tätig seien, was islamistischen Predigern 
Freiräume schuf. Vgl. Radio Algier, 13.1.1997, zitiert nach: BBC, London (Religious 
affairs minister says mosques must be kept under control).  

22  Der internationale Ausschreibungswettbewerb läuft; geplante Fertigstellung der Mo-
schee: 2009.  

23  Exekutivdekret Nr. 91-81, 23.3.1991 bezüglich Bau und Organisation der Moschee. 
24  Insbesondere dann, wenn die Moscheen offiziell noch nicht aus baufertig deklariert 

waren, aber bereits benutzt wurden, konnte das Religionsministerium die Einsetzung 
der Imame und die Kontrolle der Predigten nicht gewährleisten, denn in Exekutivde-
kret Nr. 91-81 vom 23.3.1991 heißt es in Artikel 9 explizit: „La Mosquée et ses 
dépendances sont intégrées aux bien wakfs publics et ce dès la fin des travaux.“ 
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sten“);25 vorausgegangen war allerdings seit Mitte der 1990er Jahre eine 
rigide Überwachungspolitik, die zur Schließung von rund 40.000 Ge-
betsräumen, „die ihrer Zielsetzung entfremdet wurden“, geführt hatte.26  
 Der qualitative Kontrollaspekt ist angesichts dieser Fakten erkennbar 
eng mit dem quantitativen verbunden. Die noch im Jahr 2000 anhal-
tende27 Auseinandersetzung über die Diskurshoheit in den Moscheen 
zwischen staatlichen Predigern auf der einen Seite (auch wenn sich dar-
unter zahlreiche konservative Imame befinden) und Predigern eines is-
lamistischen Diskurses insbesondere in jenen Moscheen, in denen sich 
die Kontrolle des Religionsministeriums angesichts fehlenden Personals 
weniger deutlich manifestierte, auf der anderen Seite, hat seither zu 
einem neuen Kontrollsystem geführt.28 Im Mittelpunkt dieses Systems 
stehen die Kontrolle der Predigten und die Imame, die es im Sinne des 
staatlichen Religionsdiskurses zu schulen und fortzubilden gilt. Ziel der 
Maßnahmen ist es, der Moschee wieder ihre ursprüngliche soziale Rolle 
zurückzugeben. Religionsminister Ghoulamallah: „Im heutigen Kontext 
ist die Moschee eine Einrichtung mit sozialem und erzieherischem 
Charakter im Dienste der Gesellschaft und eine Tribüne im Kampf gegen 
soziale Mißstände, die vor allem die Jugend bedrohen.“29  

Die Moschee soll deshalb nicht nur über eine Bibliothek verfügen, 
Ort der sozialen Aktion gegen Aids30 oder Umweltvergehen sein, son-
dern auch eine aktive Rolle bei der Kollekte der Almosensteuer für die 
Bedürftigen unter den Gläubigen spielen. Der Moschee komme folglich 
Bedeutung bei der Entwicklung eines solidarischen Geistes unter der 
Bevölkerung und der Verankerung moralischer Werte zu, eine Auffas-
sung, die über das Religionsministerium hinaus auch in den Medien ge-
teilt wird, solange damit keine neue Instrumentalisierung der Gläubigen 

                                                      
25  Die Operation stand unter dem 1992 von Minister Sassi Lamouri angekündigten 

Kampf gegen den „Fitna“ (Kampf der Gläubigen gegeneinander) in den Moscheen.  
26  Vgl. Le Quotidien d’Oran, 8.11.2006 (En dix ans: 40.000 lieux de culte fermés). 
27  Vgl. El Watan, Algier, 16.8.2000 (Islamisme. La guerre des mosquées se poursuit). 
28  Al-Hayat, London, 11.8.2000 (al-Jaza’ir tushaddid al-raqaba ala al-masajid). 
29  El Moudjahid, Algier, 1.6.1999 (La mission de la mosquée).  
30  Erstmals wurden im Sommer 2006 die Moscheen in die Anti-Aids-Kampagne 

einbezogen; es gab entsprechende Predigten der Imame und weiblichen Predigerin-
nen (mourchidates). Eine zweite landesweite Kampagne folgte im November 2006.  
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einhergeht.31 Instrumentalisierungsversuche hat es nämlich durchaus 
auch in den letzten Jahren gegeben, wobei der Religionsminister selbst 
keine ganz klare Linie gefahren ist. So meinte Minister Ghoulamallah 
1999: „Die Moschee ist zwar nicht politisch neutral, aber sie muß ge-
genüber den politischen Parteien neutral sein.“32 
 In Zusammenhang mit der von Präsident Bouteflika verfolgten 
Versöhnungspolitik gegenüber islamistischen Gruppen hat auch der Re-
ligionsminister den Moscheen (bzw. den Imamen) eine zentrale Rolle 
zugewiesen, indem er in verschiedenen Reden und Interviews äußerte, 
daß „die Moschee ihre Rolle gut ausfüllt, wenn sie zur Versöhnung, zur 
Eintracht und zum Vergeben aufruft“.33 Diese Einbeziehung in imminent 
wichtige innenpolitische Angelegenheiten war indes nicht durchgängig, 
denn bereits im Sommer 2005 hat der Religionsminister anläßlich eines 
Treffens der Nédharat mit den Abteilungsleitern des Ministeriums An-
weisung gegeben, „to keep mosques away from getting involved in poli-
tics“.34 Die Nédharat sollen diese Anweisung strikt umsetzen, d.h. dafür 
Sorge tragen, daß die Predigten der Imame penibel überwacht werden. 
 
Kontrolle der Imame und ihrer Predigten 
Die Kontrolle der Aktivitäten der Imame, insbesondere ihrer Predigttä-
tigkeit, ist für den Staat, der einen bestimmten religiösen Kurs verfolgt, 
eine Notwendigkeit. Diese resultiert aus dem Sachverhalt, daß der Staat 
in den ihm unterstehenden Moscheen keine Predigtinhalte zulassen kann, 
die dem offiziellen Diskurs widersprechen. Angesichts der bedeutenden 
Rolle der Religionsgelehrten (Ulama) und Imame in der religiös konser-
vativen algerischen Gesellschaft ist dies umso bedeutender. Die Mission 
und die Aufgabenfelder der Imame, die derzeit laut Religionsminister 
noch nicht durch Gesetz definiert sind,35 wird zwar gemeinhin als „mis-
sion noble“ bezeichnet, aber ansonsten je nach Quelle divergierend be-
                                                      
31  Vgl. hierzu den Beitrag: Quel rôle pour les médias et les mosquées (2006), unter: 

www.lesdebats.com/rubriques/dossier.htm. 
32  El Moudjahid, Algier, 1.6.1999 (Ghlamallah).  
33  Vgl. das Interview Ghoulamallahs in: El Moudjahid, Algier, 18.2.2005, S. 14-15. 
34  Radio Algier, zitiert nach BBC, London, 3.7.2005 (Religious minister calls for keep-

ing mosques away from politics).  
35  Vgl. zu Überlegungen, einen entsprechenden Gesetzentwurf zu formulieren El Wa-

tan, Algier, 21.3.2006 (Quelle mission pour l’Imam?).  
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schrieben. Offensichtlich sei jedoch, so der Religionsminister, daß die 
Imame die Bande der Einheit und der Brüderlichkeit zu stärken hätten 
und folglich gegen jegliche Form des religiösen Extremismus vorzuge-
hen hätten, der nur den Bürgerkrieg (fitna) begünstige. Der Imam, der 
durch seine Predigten die islamischen Wissenschaften und durch sein 
persönliches Verhalten die Gläubigen beeinflusse, habe zwar in seinen 
Predigten das Recht zur Kritik, doch habe diese in „weiser Form, ohne 
subversiven Charakter“ zu erfolgen. Die „Kritik muß sich an den Werten 
der Gesellschaft inspirieren“.36 Der Religionsminister äußerte sich auch 
zur Anwendung des Ijtihad-Prinzips, ließ dabei den Imamen aber nur 
wenig Spielraum. Ijtihad sei zulässig, die so gewonnenen Erkenntnisse 
und „Ideen“ dürften aber nur dann weiterverbreitet werden, wenn sie die 
vorherige Zustimmung der Ulama gefunden hätten. Dies vermeide 
Zwietracht zwischen den Gläubigen. 

Wenngleich die Imame auf den ersten Blick über große Freiheit bei 
der Ausgestaltung der Predigten zu verfügen scheinen, weil anders als in 
Marokko oder Tunesien vom Religionsministerium keine verbindliche 
Anleitung bzw. keine Standardpredigten als Textbausteine vorgegeben 
werden,37so ist doch im Endeffekt die Kontrolle massiv: 

Zum einen wird den Imamen vom Ministerium auch religiöses Unter-
richtsmaterial zur Verfügung gestellt. Eine zentrale Rolle spielt hier die 
seit Juli 2003 vom Religionsministerium herausgegebene monatliche 
arabischsprachige Zeitschrift Risalat al-masjid (Die Botschaft der Mo-
schee).38 Die Zeitschrift wendet sich laut Editorial hauptsächlich an die 
Freitagsprediger und Imame, darüber hinaus aber an alle Beschäftigten 

                                                      
36  Aus den Reden von Religionsminister Ghoulamallah; vgl. El Moudjahid, Algier, 

5.7.2001 (Le rôle de l’imam); ebenda, 24.7.2001 (Non à l’extrémisme religieux). 
37  Laut Auskunft des Religionsministeriums vom Juni 2007 gab es Ende der 1970er 

Jahre einen detaillierten Führer mit religiösen Grundsatzinhalten (Wizarat al-shu’un 
al-diniya: Dalil al-khutab al-minbariya, Algier, ohne Jahr (1978), 672 S., um den da-
mals wenig theologisch geschulten Imamen fundierte Islamkenntnisse zur Verfügung 
zu stellen; inzwischen seien die meisten Imame aber Absolventen der Islamischen 
(Ausbildungs-)Institute und von daher ein Führer überflüssig. 

38  Die Zeitschrift erscheint im Din-à-5-Format mit einem Umfang von 95 Seiten; der 
Vertrieb erfolgt über das Ministerium und seine regionalen Zweigstellen. Verant-
wortlicher Herausgeber ist der Leiter der Direktion für religiöse Orientierung und 
Koranunterricht innerhalb des Ministeriums, Dr. Muhammad Issa; im elfköpfigen 
Beratungsgremium sitzen die Direktoren der religiösen Bildungseinrichtungen. 
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im „Bereich religiöser Orientierung“ (Haql al-tawjih al-dini); die Auto-
ren der Beiträge sind in erster Linie Imame und Religionsgelehrte, die 
sich über bestimmte Themen auslassen und zu einer Debatte beitragen. 
In vielen Ausgaben steht ein Teil der Beiträge unter einem Leitthema 
(zuletzt z.B. Islam und Entwicklung; Islam und Bildung; Zakat und der 
Kampf gegen Armut). Die Intention des Religionsministeriums zur Mo-
dernisierung des religiösen Diskurses zeigt sich bei der Auswahl der 
„Predigt des Monats“ (Khutba al-adad), die in jeder Ausgabe enthalten 
ist. Die dominierenden Themen sind aber nicht Fragen des Ijtihad, der 
Pluralisierung von Meinungen, der Reform des Personalstatuts, sondern 
eher Aspekte wie: Freundschaft und gegenseitige Besuche als Mittel zur 
Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenlebens; die Bildungsfunktion 
der Pilgerfahrt oder die Gottgefälligkeit der Zakat. Weiteres Material zur 
religiösen Orientierung wird vom Religionsministerium in Form von 
„Prospekten“ zur Verfügung gestellt. Hierbei handelt es sich in erster Li-
nie um Materialien zum Einsatz bei Predigten mit Hintergrundinforma-
tionen zum Kampf gegen Aids, zur Alphabetisierung, zum Kampf gegen 
Drogen- und Tabakkonsum, zur Vorsicht bei Infektionskrankheiten usw. 
Dieses Material kommt individuell aufbereitet insbesondere bei landes-
weiten Aktionstagen in den Moscheen zum Einsatz. Kein Spielraum ha-
ben die Imame, wenn sie – wie nach den Bombenanschlägen vom 11. 
April 2007 in Algier – am darauffolgenden Freitag (13. April 2007) vom 
Ministerium dazu verpflichtet werden, landesweit in ihrer Predigt zum 
Kampf gegen den Terrorismus aufzurufen.39 Die Webseite des 
Religionsministeriums40 wurde zwar von Dr. Issa als wichtiges Instru-
ment zur Orientierung der Imame und als Ausdruck der „maghrebini-
schen Religiosität“ bezeichnet, gleichzeitig aber eingestanden, daß die 
Seite veraltet sei und sie derzeit die ihr zugedachte Rolle nicht effektiv 
wahrnehmen könne. 
 Zum anderen wurde in den letzten Jahren – und dies ist die eigentli-
che Kontrollaktion im Kampf gegen das vom Ministerium als „extremi-
                                                      
39  AFP, 14.4.2007 (Algérie: Les imams appellent à faire échec au terrorisme). In der 

Predigt wurde der Islam als Religion des Friedens und der Toleranz dargestellt und 
der Anschlag als „rein krimineller“ Anschlag bezeichnet. Die Selbstmordattentäter 
hätten die Lehren des Islam ignoriert. 

40  Vgl. www.marwakf-dz.org.  
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stisch“ bezeichnete Gedankengut – die „Contrôle post-prêche“,41 also die 
im Anschluß an die Predigt einsetzende Kontrolle, flächendeckend auf-
gebaut. Dieses Überwachungssystem läßt zwar den Imamen Spielraum 
bei der Auswahl der Predigtthemen und der inhaltlichen Aufbereitung, 
soll aber dafür sorgen, daß ein bestimmter Korridor inhaltlich tolerierter 
Aussagen nicht verlassen wird. Die Freitagspredigt eines Imam wird 
(theoretisch) in vier Stufen kontrolliert: 

- durch die öffentliche Übertragung per Lautsprecher;42 
- durch die Gläubigen selbst, die aufgerufen sind, kein extremistisches 

Gedankengut zu tolerieren; hierbei spielen die Moscheevereinigun-
gen, die die Moscheen unterstützen, eine wichtige Rolle.  

- durch die Inspekteure des Religionsministeriums, die die Freitagspre-
digten/Moscheen besuchen und „Abweichungen vom akzeptierten 
Intervall“ melden sollen.43  

- durch die Vertreter der Sicherheitsbehörden (des Innenministeriums), 
die die Moscheen überwachen. 

Ein Imam, der durch nichtkonforme Inhalte seiner Predigten auffällt, soll 
dem Religionsministerium gemeldet werden, das ihn dann zur „Überprü-
fung“ einbestellt und gegebenenfalls zu den vom Religionsministerium 
veranstalteten Fortbildungsseminaren verpflichtet. Halten Verstöße des 
Imam an, kommt die Angelegenheit vor den Disziplinarausschuß des 
Religionsministeriums und kann im Extremfall zur Entlassung führen.44 

                                                      
41  So der Ausdruck von Dr. Muhammad Issa, Direktor im Religionsministerium. 
42  Auch dieser Aspekt wurde vom Religionsministerium im September 2006 strikt 

reglementiert; mehrstündige Koranrezitationen („akustische Terrorisierung der Be-
völkerung“) sind inzwischen untersagt; abgesehen von den Gebetsrufen ist nur noch 
die Übertragung der Freitagspredigten erlaubt. Allerdings berät derzeit noch eine 
wissenschaftliche Kommission über die akzeptable Lautstärke (Dezibelhöhe); Li-
berté, Algier, 27.9.2006 (Respect de l’adhan). 

43  Die Berichte der Inspekteure der regionalen Nédharat wurden vom Generalinspekteur 
des Religionsministeriums, Mohamed Salah-Eddine Kacimi, 2005 kritisiert; sie seien 
zu allgemein gehalten; gebraucht würden detaillierte Berichte über das, was wirklich 
an den Moscheen passiert (vgl. Le Quotidien d’Oran, 3.7.2005: Les mosquées qui 
échappent au contrôle de l’état). 

44  In den 1990er Jahren wurden rund 500 Imame vom Religionsministerium entlassen; 
im Rahmen der „Charta für den Frieden und die nationale Versöhnung“ wurden im 
Oktober 2006 nach Zustimmung der „services d’habilitation“ des Ministeriums die 
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Die Praxis zeigt, daß das Kontrollsystem zwar im großen und ganzen flä-
chendeckend funktioniert, dennoch aber eine nicht näher zu bestim-
mende Anzahl an Imamen sich dem offiziellen Kurs widersetzt. Aktuel-
les Beispiel ist „Cheikh Amine“, der in der Moschee des Wohnviertels 
Appreval (Kouba, Algier) trotz Beschwerden aus der Bevölkerung offen 
für den Jihad predigt, die GSPC/al-Qaida des islamischen Maghreb un-
terstützt und auch den Selbstmordattentäter vom 9. September 2007 
(Anschlag in Dellys) indoktrinierte.45 Dies führte dazu, daß im Juli 2007 
vom Religionsministerium nach vorausgegangener Revision des Statuts 
des öffentlichen Dienstes eine 38köpfige Kommission eingesetzt wurde, 
die das Statut der Imame vom April 1991 modifizieren, d.h. weiter 
verschärfen soll. Insbesondere soll nunmehr auch die Kleidung der 
Imame reglementiert werden:  

„Gegenwärtig finden wir an den Moscheen Imame, die wie Afghanen gekleidet 
sind, andere wie Saudis. Wir sind aber in Algerien und folglich ist algerische 
Kleidung zu tragen. Wir sind ein souveränes Land mit eigenen Traditionen und 
die Imame sollen sich daher an de Kleidung unserer Großväter und Vorfahren 
orientieren.“46 

Das Ziel der Revision ist ein übergeordnetes: Der Imam der Gegenwart 
soll ein toleranter, kultivierter Mensch mit moderater Glaubensauffas-
sung sein, „kein Scharlatan mit extremistischer Ausrichtung“, von denen 
es in den 1990er Jahren zu viele gegeben habe. 
 
Imamrekrutierung und Kontrolle der Imamfortbildung  
Die Imame sind die zentralen religiösen Akteure vor Ort. Haushaltsbe-
schränkungen verhinderten allerdings, daß die vom Religionsministe-
rium als notwendig bezifferte Anzahl von 75.000 (staatlich finanzierten) 
Imamen47 rekrutiert werden konnten. Offiziell sind derzeit in Algerien 
                                                                                                                       

meisten Imame wieder in den Dienst übernommen; vgl. El Watan, Algier, 
16.10.2006 (500 anciens imams „licenciés“ réintégrés).  

45  Vgl. El Watan, Algier, 12.9.2007 (L’imam Amine, prêcheur pour kamikazes: il offi-
cie depuis des années à la mosquée Appreval). 

46  Liberté, Algier, 4.7.2007 (Ce qui va changer dans les mosquées algériennes).  
47  Die an den Moscheen tätigen Imame, Freitagsprediger, Mourchidates usw. sind 

Staatsangestellte; sie unterliegen dem Statut der „Arbeiter des Sektors für religiöse 
Angelegenheiten“, das mit Exekutivdekret Nr. 91-114 am 27.4.1991 verabschiedet 
wurde (vgl. JORA, Nr. 20, 1.5.1991, S. 548-554). Ihre Angelegenheiten werden 
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im religiösen Sektor (Personal des Religionsministeriums; Moscheeper-
sonal)48 insgesamt 26.000 Personen tätig, davon rund 18.000 als 
Imame/Prediger; 300 Personen als „Mourchidates“/weibliche Seelsorge-
rinnen).49 Hinzu kommen rund 10.000 Koranschullehrer, darunter eine 
geringe Anzahl von Frauen. Die Haushaltslage läßt laut offizieller Erklä-
rung50 keinen zügigen Ausbau des Personalstocks zu. Die 500 jährlich 
neu zu besetzenden Imamstellen dienen dazu, die aus Altersgründen aus-
scheidenden Imame zu ersetzen. Unter diesen Bedingungen ist selbst die 
Ausstattung der neu gebauten Moscheen mit religiösem Personal schwie-
rig. Insofern ist hier – angesichts der Bedeutung des religiösen Sektors 
für die Modernisierung des Landes – ein Defizit erkennbar, dessen Bri-
sanz von der Regierung entweder nicht erkannt wurde oder aus anderen 
Gründen ignoriert wird. Dem geringen Spielraum bei der (Neu-)Rekru-
tierung von Imamen stehen um so intensivere Aktivitäten im Bereich 
Schulung und Fortbildung nicht nur der Inspektoren des Ministeriums, 
sondern auch der Imame und Mourchidates gegenüber. 

Insbesondere die Schulung der Imame hat zwei Zielsetzungen: Ers-
tens die Vereinheitlichung des religiösen Diskurses in den Predigten,51 
damit landesweit derselbe Tenor dominiert, und zweitens die weitere 
                                                                                                                       

durch Runderlasse des Ministeriums geregelt. Ein Runderlaß, der den Imamen die 
Zugehörigkeit zu einer politischen Partei verbietet, ist im Sommer 2007 in Vorbe-
reitung. Er greift Art. 3 des Statuts für den öffentlichen Dienst auf. Hingegen hat Re-
ligionsminister Ghoulamallah im März 2007 erstmals angedeutet, daß die Imame 
eine eigene Berufsvertretung gründen dürfen, um ihre Rechte zu verteidigen. Quoti-
dien d’Oran, 20.3.2007 (Algérie: Les imams peuvent créer un syndicat). 

48  Mitteilung des Religionsministeriums; vgl. auch Risalat al-masjid, Algier, Oktober 
2006, S. 93. 

49  Die Mourchidates, in Algerien allesamt Hochschulabsolventinnen, leiten keine 
Predigten, sind also keine weiblichen Imame, sondern laut Religionsministerium „so-
ziale Assistentinnen“, die sich besonders im Kampf gegen Aids und bei der Alpha-
betisierung von Frauen engagieren. Sie sind zudem Seelsorgerinnen und religiöse 
Ratgeberinnen für die Zielgruppe der Frauen und Kinder.  

50  So der Kommunikationsberater des Ministers, Abdallah Tamine; Präsident Boute-
flika wies zwar den Finanzminister an, den religiösen Sektor adäquat zu versorgen, 
aber das Geld gehe überwiegend in die Infrastruktur, nicht in das Personal. Nur die 
wenigsten Moscheen verfügen über das Personal, das laut Statut vorgeschrieben ist. 
Vgl. die Ausführungen von Tamine, in: www.brtv.fr, 25.9.2006 (L’Algérie face au 
nouvel islamisme. Formation, recrutement et missions des imams). 

51  Dieses Ziel hat seit 2000 Priorität; vgl. die Pressekonferenz von Religionsminister 
Ghoulammallah vom 25.11.2000; Details in: El Moudjahid, Algier, 26.11.2000 (Uni-
fication du discours religieux dans les mosquées).  
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Anhebung des Niveaus der Imame durch gezielte Fortbildung im Bereich 
Theologie, aber auch in Fragen des praxisbezogenen Einsatzes der Reli-
gion wie im Falle der Aids-Bekämpfung. Die Fortbildung zielt weniger 
auf die jüngeren, in den letzten Jahren eingestellten Imame und Prediger, 
sondern auf jene, die noch vor Gründung der Islamischen Ausbildungs-
institute ab Beginn der 1980er Jahre rekrutiert wurden. Seit dieser Zeit 
kann sich nur derjenige auf die Stellenausschreibungen des Religionsmi-
nisteriums für neu zu besetzende Imam-/Predigerposten bewerben, der 
zuvor an einem der fünf universitären Zentren52 studiert hat. Der letzte 
große Einstellungswettbewerb fand Anfang September 2006 in Dar al-
Imam in Algier statt; auf die 122 Posten (u.a. 55 Imame; 18 Mourchi-
dates, acht Inspekteure, vier Verwaltungsbeamte für Waqf) hatten sich 
805 Personen beworben, von denen 704 zur Prüfung zugelassen wur-
den.53 Einmal akzeptiert, durchlaufen die neu eingestellten Kader eine 
spezifische Zusatzausbildung an einem der sieben zu diesem Zweck ein-
gerichteten Islamischen Institute, deren Gründung mit Dekret Nr. 81-102 
vom 23. Mai 1981 durch das Religionsministerium grundsätzlich gere-
gelt wurde; zu den jeweils mit einem eigenen Dekret gegründeten Insti-
tuten gehören neben dem zentralen Institut in Saida54 u.a. das Institut 
Islamique pour la Formation des Cadres de Culte in In Salah in Wilaya 
Tamanrasset (gegründet Juni 1981), das Institut Sidi Okba im Wilaya 
Biskra (gegründet Juni 1981), das Sidi Abderrahmane El Yelouli-Institut 
in Tizi-Ouzou (gegründet März 1983), das Institut Téleghma im Wilaya 
Mila (gegründet April 1986), das Institut Bendaoud im Wilaya Relizane 
(gegründet August 2002) und das Institut al-Qira’at im Wilaya Algier.55 
 Die laufende Fortbildung der Angestellten des Religionsministeriums 
erfolgt, häufig in Anwesenheit des Ministers, im Ausbildungszentrum 

                                                      
52  Hierzu zählt an erster Stelle die Universität der Islamischen Wissenschaften Emir 

Abdelkader in Constantine sowie die Islamische Fakultät der Universität Algier, die 
Islamischen Ausbildungszweige in Oran, Batna und Adrar. Zur Université des Scien-
ces Islamiques Emir Abdelkader (www.univ-emir.dz) vgl. das entsprechende Grün-
dungsdekret Nr. 84-192 vom 4.8.1984 (JORA, Nr. 32, 7.8.1984, S. 815 ff.) 

53  Vgl. El-Moudjahid, Algier, 12.9.2006 (Concours de recrutement de cadres religieux). 
54  Ecole Nationale de Formation des Cadres de Culte; gegründet mit Dekret vom 

22.9.1971; Einweihung des Instituts 16.1.1976; Sitz war bis September 1986 Meftah.  
55  Laut Angaben des Religionsministeriums waren Anfang 2005 dort insgesamt 984 

Imame in Ausbildung. Vgl. Tabelle unter www.marwakf-dz.org.  
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Dar al-Imam in Algier-Mohammedia. Die oft zwei- bis fünftägigen Fort-
bildungsseminare wenden sich sowohl an die Mitarbeiter in den ministe-
riellen Zweigstellen in den einzelnen Gouvernoraten (Nédharat), wo es 
um allgemeine Strategien zur Verbesserung der Moscheeinfrastruktur 
und ihrer Kontrolle oder das religiöse Informationswesen geht,56 als auch 
an Imame und Mourchidates: 

- Die Imame werden in den Seminaren sowohl in theologischen Fragen 
mit Zielrichtung „Bekämpfung von Strömungen, die unserer Gesell-
schaft fremd sind“57 als auch in technischen Aspekten (z.B. Umset-
zung der Alphabetisierungskampagnen in den Moscheen) unterwie-
sen. 2007 stand insbesondere der Umgang mit Fatwas von „Pseudo-
Imamen“, die über das Satellitenfernsehen der Golfstaaten verbreitet 
werden, im Mittelpunkt mehrerer regionaler Seminare.58 

- Die Mourchidates, die seit 2001 zu einem jährlichen nationalen 
Kolloquium zusammenkommen, werden gemäß ihrer Funktion als 
„soziale Assistentinnen“ in Fragen Alphabetisierung, Rolle der Frau 
in der Gesellschaft, Heirat, Kampf gegen Armut usw. geschult.59 
 

Kontrolle der religiösen Unterweisung/Koranschulen 
Das Koranschulwesen hat in Algerien eine lange Tradition, was mitver-
antwortlich für die Vielfalt an Unterrichtsträgern, Orten und Lehrinhal-
ten ist. Derzeit findet der Koranschulunterricht an 270 Zaouïas, 2.344 
Koranschulen und 1.111 Schulen, die an Moscheen angebunden sind, 
statt;60 die Lehrkräfte teilen sich auf in 1.729 Imame, 597 Muezzine und 
969 Freiwillige, was nach Aussage des Sprechers des Religionsministe-
riums Abdallah Temime bereits auf den prekären Charakter dieser Ein-
                                                      
56  Im September 2004 fand das erste Fortbildungsseminar für Kader des 

Religionsministeriums statt (El Moudjahid, Algier, 3.9.2004: Affaires religieuses). 
57  Vgl. beispielhaft El Moudjahid, Algier, 18.7.2007 (Ghlamallah: Les imams doivent 

faire face à toutes les atteintes au message de paix de l’Islam). 
58  Vgl. L’Expression, Algier, 21.6.2007 (Affaires religieuses. Vrais contre faux imams). 
59  Vgl. El Moudjahid, Algier, 5.10.2004 (4e colloque des mourchidates: L’action sociale 

au menu).  
60  Nach Angaben des Religionsministeriums wird 2007 die Anzahl der Koranschulen 

mit 6.000 beziffert; die Statistik auf der Webseite des Ministeriums (www.marwakf-
dz.org/statistiques/madquran.php) weist 3.445 Klassen mit 155.415 Schülern nach. In 
der Presse wird 2007 die Zahl der Koranschüler mit 500.000 angegeben. 
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richtung hinweist, die es im Sinne staatlicher Kontrollausübung dringend 
zu strukturieren und zu kanalisieren gelte. Dies umsomehr, als das Un-
terrichtspersonal in den 1990er Jahren weitgehend dem islamistischen 
Lager angehörte und die jugendlichen Koranschüler entsprechend im 
Geist des Jihad unterwiesen wurden; nicht selten hätten diese dann den 
direkten Weg in den bewaffneten Untergrund genommen, um für die Er-
richtung eines islamischen Staates zu kämpfen.61 Die ersten Versuche 
zur Reglementierung der Koranschulen vom Dezember 199462 blieben 
de facto weitgehend folgenlos, weil sich selbst heute noch immer unter 
den Lehrkräften Anhänger der islamistischen Bewegung befinden. An-
fang 2007 wurde vom Religionsministerium deshalb von einer 
28köpfigen Kommission ein Arbeitspapier mit weitreichenden Orientie-
rungsrichtlinien erstellt, die bis Ende 2007 in Gesetzesform gegossen 
werden sollen und sowohl die Organisation des Koranschulwesens als 
auch die Lehrinhalte neu strukturieren und vereinheitlichen sollen. Fest-
geschrieben werden sollen vor allem die Lehrinhalte für jede Klasse, das 
Profil der neu einzustellenden Koranschullehrer, die Ausstattung der 
Klassenzimmer und das für einen ordentlichen Unterricht notwendige 
Budget.63 Hauptanliegen dieser Maßnahmen ist es, die Jugendlichen dem 
Einfluß islamistischen Gedankenguts64 zu entziehen. Die Weichen für 
eine Immunisierung, vor allem gegenüber dem wahhabitischen und 
schiitischen Gedankengut, sollen damit gestellt werden. 
 
Kontrolle des Fatwawesens 
Ein weiterer Bereich, in dem der Staat stärker kontrollierend aktiv wer-
den will, ist das Fatwawesen, das Religionsminister Ghoulamallah im 
Juni 2007 als „anarchisch“ beschrieb.65 Diese Situation ist Resultat der 
Tatsache, daß sowohl staatlich autorisierte als auch unautorisierte Fatwas 
im Umlauf sind, wobei letztere vor allem auf entsprechende Fatwasen-
dungen im ausländischen Satellitenfernsehen zurückzuführen sind. Aber 

                                                      
61  AP, 11.4.2007 (L’Algérie va réglementer l’enseignement du Coran). 
62  Vgl. Exekutivdekret Nr. 94-432 vom 10.12.1994.  
63  El Watan, Algier, 7.3.2007 (Enseignement dans les écoles coraniques) 
64  El Watan, Algier, 11.4.2007 (Le ministre des affaires religieuses va présenter des tex-

tes législatifs: L’enseignement coranique sort des mains aventureuses). 
65  Le Quotidien d’Oran, 21.6.2007 (Mettre fin à l’anarchie des fetwas).  
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auch im Inland gibt es zahlreiche Fatwas (vor allem aus den 1990er Jah-
ren, deren Urheber islamistische Prediger sind), die keine offizielle Be-
stätigung haben. Religionsminister Ghoulamallah meinte allerdings 
selbstkritisch, daß die Anarchie des Fatwawesens staatlich mitverursacht 
sei, weil zu wenige fatwaberechtigte Imame an den Moscheen Dienst 
tun, um dem hohen religiösen Absicherungsbedürfnis seitens der Gläu-
bigen gerecht werden zu können; dies habe „ein freies Feld für alle Sor-
ten selbstverfaßter Fatwas inkompetenter Personen“ geschaffen. 
Fatwaberechtigt sind in Algerien derzeit nur drei Instanzen: 

- erstens die Imame (mit der höchsten Rangstufe) der großen zentralen 
Moscheen. Dieses Verfahren soll 2007/08 weiter optimiert werden, 
indem in jedem Wilaya ausgewählte Moscheen („mosquées pôles de 
wilaya“) geschaffen werden, deren Imame für die Fatwas zuständig 
sind. Die Fatwas selbst sind dann allerdings noch von der jeweilig zu-
ständigen wissenschaftliche Kommission des Wilaya für Fatwas 
(Commission Scientifique de Wilaya pour les Fatwas) mit Stempel 
und Unterschrift zu autorisieren. Diese Kommissionen wurden ab 
Sommer 2004 vom Religionsministerium eingerichtet, um den Wild-
wuchs des Fatwawesens zu bekämpfen. Auf nationaler Ebene wurden 
bislang Fatwas zu grundsätzlichen Problemen von einem eigenständi-
gen Büro innerhalb des Religionsministeriums autorisiert. Seit 2003 
wird jedoch eine Neustrukturierung einer Fatwabehörde (Einrichtung 
eines Dar al-ifta’; Ernennung eines Mufti) diskutiert.66 Nach Angaben 
des Religionsministeriums vom Juli 2007 geht die Tendenz jedoch 
eher in Richtung eines Fatwarats (Conseil de Fetwa), in dem neben 
Religionsgelehrten auch Psychologen, Mediziner und Juristen sitzen. 
Der Vizepräsident der Regierungskoalitionspartei MSP, Abd al-Majid 
Menasra, hingegen plädiert für eine vom Staat vollkommen unabhän-
gige Fatwainstitution (Fatwakommission; hai’a jama‘iya); diese sollte 
wie die Zentralbanken in Europa „autonom“ sein, nur in Überein-
stimmung mit den Lehren des Islam agieren und kein Instrument der 
Regierung sein.67  

                                                      
66  El Watan, Algier, 4.2.2003 (Un organe pour des fetwas socio-politiques).  
67  So Menasra im Gespräch mit dem Verfasser im Juni 2007. 
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- zweitens das Ministerium für religiöse Angelegenheiten. Das 
Ministerium, selbst Empfänger von rund 300 schriftlichen Anfragen 
pro Woche, richtete inzwischen ein elektronisches Anfragesystem für 
Rechtsgutachten ein. Die Antworten zu Gebetsfragen, der Pilgerfahrt, 
Personalstandsangelegenheiten, Fastenaspekten usw. sind in einer 
Fatwadatenbank gespeichert68 und für jeden Gläubigen konsultierbar. 

- drittens der Haut Conseil Islamique (s.u.). Der Präsident des Conseil 
Supérieur Islamique als Vorläufer des Hohen Islamischen Rats fun-
gierte in der Periode, als der Rat noch Teil des Religionsministeriums 
war (1966-1989), informell als Mufti der Republik  bzw. der Rat als 
Dar al-ifta’ (staatliche Fatwainstitution). Seit der Verselbständigung 
des Rats als Verfassungsorgan (1989) entfällt diese Funktion. Nach 
wie vor ist jedoch der Rat eine Einrichtung, die vom Präsidenten der 
Republik bei spezifischen Fragen (z.B. Zulässigkeit von Abtreibun-
gen bei Vergewaltigungen durch Terroristen; Zulässigkeit von Klon-
versuchen; Aspekte der Organtransplantation) um ein religiöses Gut-
achten ersucht wird. Hierzu wurde im August 2001 innerhalb des 
Rats eine eigenständige Kommission für Fatwas, (Commission des 
Fetwas, de l’Orientation et de la Prédication) eingerichtet.69  

Offensichtlich ist das Bemühen des Religionsministeriums, das Fatwa-
wesen unter Kontrolle zu bringen und mit in Auftrag gegebenen Fatwas 
auf soziale Mißbräuche einzuwirken. Jüngstes Beispiel ist die Anord-
nung des Religionsministers an die Imame, mit einem Fatwa die illegale 
Migration (die Algeriens Image im Ausland beschädige) zu verurteilen.70 
 
Kontrolle des Zakatwesens 
Das Almosengeben, eine der fünf Pflichten jeden Muslims, führte in den 
islamischen Staaten zum Aufbau eigenständiger Behörden, deren Auf-
gabe die kontrollierte Einnahme der Zakat und ihre Verteilung an Be-
                                                      
68  Vgl. www.marwakf-dz.org/fatwa-banque/fatwa.php. 
69  Vgl. El Watan, Algier, 11.2.2001 (Des fetwas favorables); Präsident Bouteflika for-

derte den Präsidenten des Hohen Islamischen Rats im Sommer 2006 auf, den Kampf 
der libanesischen Hizbollah gegen Israel zu unterstützen und saudi-arabische wahha-
bitische Fatwas gegen die schiitische Hizbollah zurückzuweisen. 

70  Courier International, Brüssel, 5.2.2007 (Une fetwa pour condamner les candidats à 
l’émigration clandestine).  
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dürftige bzw. die Verwendung für wohltätige Zwecke ist. In Algerien ist 
die damit befaßte Einrichtung die innerhalb des Religionsministeriums 
angesiedelte Almosenkasse (Sunduq al-zakat),71 in die seit 2005 die de-
zentral von den Moscheen gesammelten Almosen transferiert werden, 
sofern sie nicht direkt von den Gläubigen auf eines der eingerichteten 
Postgirokonten der Kasse eingezahlt werden (20 % des Aufkommens). 
Die gesammelten Almosen speisen den Zakatfonds, aus dem die Sozial-
aktionen finanziert werden. Allerdings werden viele Spenden immer 
noch von hierzu nicht befugten Personen gesammelt bzw. gesammelte 
Spenden nicht oder nicht vollständig an die Almosenkasse abgeführt. Bei 
der Zakat handelt es sich zwar um eine vom Religionsministerium in der 
Höhe festgelegte „freiwillige“ Kleinspende,72 die von jedem Gläubigen 
bei unterschiedlichen Anlässen (Ashura, Aid al-Fitr usw.) zu entrichten 
ist; während des Ramadan ist sie z.B. bis zur Mitte des Monats abzufüh-
ren, damit rechtzeitig zum Aid al-Fitr die Bedürftigen (erfaßt von der 
Almosenkasse) bezuschußt werden können. Durch die große Anzahl der 
Spender handelt es sich allerdings um beachtliche Summen, auf die der 
Staat einen Kontrollanspruch erhebt.73 So wurde seit 2003 die stärkere 
staatliche Kontrolle der Zakatkollekte innerhalb des Ministeriums disku-
tiert und ab 2004/05 umgesetzt. Ziel war zum einen, die illegale Samm-
lung und Verwendung durch Bettel-Imame zu unterbinden,74 und zwei-
tens noch größere Beträge in den Dienst von Sozialmaßnahmen stellen 
zu können, werden doch von den Geldern des Zakatfonds nicht nur be-
dürftige Familien, Witwen, Mütter ohne Einkommen unterstützt, sondern 

                                                      
71  Vgl. www.marwakf-dz.org/caisse-zakat/zakat.php zur Zakat, Zakatkollekte und 

Verwendung.  
72  2004 wurde die Zakat zum Fest des Aid al-Fitr pro Person auf 70 AD (Äquivalent 

des Preises für 2 kg Mehl) festgelegt; dieser Betrag ist als Mindestabgabe zu verste-
hen; höhere Beträge gelten als „gottgefällig“. El Moudjahid, Algier, 28.10.2004 (La 
Zakat El Fitr fixée à 70 DA).  

73  So beliefen sich allein die Achoura-Spenden 2005 auf 110 Mio. AD (El Watan, Al-
gier, 9.2006: Fonds de la Zakat); die gesamten Zakateinnahmen wurden von Religi-
onsminister Ghoulamallah für 2004 mit 110 Mio. AD, für 2005 mit 400 Mio. AD 
(4,25 Mio. Euro) angegeben; das Zakataufkommen soll allerdings bis auf 3 Mrd. AD 
gesteigert werden; vgl. Libération, Algier, 7.3.2005 (Les autorités algériennes 
veulent contrôler le pactole de la zakat). 

74  Vgl. L’Expression, Algier, 18.10.2006 (Des „imams bénévolés“ sillonnent les quar-
tiers); die Angst ist groß, daß Spendenanteile islamistischen Gruppen zufließen. 
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auch Mikrokredite an junge Arbeitslose zur Existenzgründung vergeben. 
Offenkundig ist in jedem Fall die Ambition des Staates, außerhalb seines 
Gestaltungsradius keine religiösen Aktivitäten zu dulden. 
 
Kampf gegen extremistisches religiöses Gedankengut 
Der insbesondere vom Religionsministerium, aber auch von Staatspräsi-
dent Bouteflika und anderen Einrichtungen geführte Kampf gegen ex-
tremistisches religiöses Gedankengut hat zwei Aspekte. Auf der Hand-
lungsebene umfaßte er neben der rhetorischen Aktion im Sinne einschlä-
giger thematischer Reden des Staatspräsidenten oder des Religionsmini-
sters die oben ausgeführten (Kontroll-)Maßnahmen des Religionsmini-
steriums. Hinzu kommen weitere Einzelmaßnahmen von der Kontrolle 
des religiösen Buchmarktes (z.B. Importverbot für Bücher mit „häreti-
schen Doktrinen“; Kampf gegen islamistische Literatur mit verfälschten 
Hadith-Zitaten)75 bis hin zu umfassend in den Medien präsentierten 
religiösen Veranstaltungen, in erster Linie die seit 2000 vom Religions-
ministerium organisierte Nationale Koranwoche (Semaine Nationale du 
Coran) sowie Koranrezitationswettbewerbe, die das ostentative Engage-
ment des Staates auf religiösem Gebiet demonstrieren sollen.76 Vor allem 
die nationale Koranwoche77 wird in der Regel von Präsident Bouteflika 
benutzt, um – in die „Rolle eines Großmufti der Republik schlüpfend“78 
– seine Auffassung vom Islam und seiner Rolle in Staat und Gesellschaft 
zu artikulieren. Diese Positionsbestimmungen leiten zur Ebene der 
inhaltlichen Auseinandersetzung mit extremistischen Strömungen über. 
Staatspräsident Bouteflika versteht es in blumigen Worten und oftmals 
mit Koranversen operierend, die Algerier als gute und friedfertige 

                                                      
75  Le Jour d’Algérie, Algier, 22.4.2007 (Ils utilisent de faux hadiths); vgl. auch die seit 

2007 deutlich signifikantere Verbotspolitik des Religionsministeriums hinsichtlich 
mißliebiger religiöser Literatur mit Propaganda für Gewalt und Jihad; al-Hayat, Lon-
don, 9.11.2006 (al-Jaza’ir jamna‘ 500 kutub); al-Jazira TV, Qatar, 7.3.2007 (Algeria 
to impose licences on imported religious material). 

76  Zur zweiten nationalen Koranwoche 2001 stiftete Präsident Bouteflika einen Preis 
(Prix algérien de récitation du coran et de revivification du patrimoine musulman).  

77  Die erste Koranwoche fand vom 10.-15.6.2000 statt; zuletzt wurde die achte 
Koranwoche vom 10.-16.4.2007 in Algier, Dar al-Imam durchgeführt. 

78  So der Kommentar in El Watan, Algier, 11.4.2006 (Dar El Imam. Bouteflika, le Co-
ran et la Charte): „Dans une posture de grand mufti de la République ...“. 
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Muslime zu charakterisieren „mit Ausnahme jener, die von Ignoranz, 
Haß und Niedertracht verblendet sind“: 

„Wir sind Muslime, eine Nation des Koran. Wir erziehen unsere Kinder nach 
den Prinzipien des Koran, eines Koran, der Stillstand, Extremismus, Gewalt, 
Fanatismus, Marginalisierung, Ausschluß, mystisches Denken bekämpft“.79 

Auch in den Reden der nachfolgenden Koranwochen wies Bouteflika auf 
die fortschrittlichen Inhalte des Koran („Le Coran véhicule le concept de 
renouveau dans tous les domaines de la vie“) hin und sagte jeglichen ter-
roristischen Versuchen zur Unterminierung des Islam in Algerien und 
dem falschen Verständnis von Jihad den Kampf an. Bereitete Bouteflika 
auf diese Weise mit seinen Reden den Boden, überlegt die Direktion für 
religiöse Orientierung innerhalb des Religionsministeriums wie durch 
ihre Arbeit von den Extremisten (als Synonym für gewaltbereite Islami-
sten gebraucht) „Terrain zurückgewonnen“ und wie die Bevölkerung, die 
wahhabitischer und schiitischer Beeinflussung ausgesetzt ist,80 immuni-
siert werden kann. Zentrale Ansatzpunkte für diese Arbeit sind die Mo-
scheen und die Imame, deren Reorganisation/Restrukturierung läuft, al-
lerdings erst mittelfristig Wirkung zeigen wird. 
 
Der Hohe Islamische Rat 
Der Haut Conseil Islamique (HCI) – der in Form des Conseil Supérieur 
Islamique81 über eine Vorgängerinstitution verfügt – wurde mit der 
Verfassung vom Februar 1989 als konsultatives Verfassungsorgan ge-

                                                      
79  So Bouteflika auf der ersten Koranwoche 2000; vgl. El Moudjahid, Algier, 15.6.2000 

(L’astre de l’humanité). 
80  Die Beeinflussung vollzieht sich vor allem durch das Satellitenfernsehen; da zahlrei-

che westliche Satellitenprogramme in Algerien kostenpflichtig sind, trägt der algeri-
sche Staat aber selbst mit dazu bei, daß die Algerier die kostenfreien, aber „ideolo-
gisch kontaminierten“ Satellitenfernsehsender des Mashriq sehen. Das wahhabitische 
Gedankengut (von Mitarbeitern des Religionsministeriums als „frankensteinisch“ be-
zeichnet) wird darüber hinaus auch stark während der Pilgerfahrt nach Mekka mis-
sioniert. Dies betrifft nicht nur die kollektiv anreisenden, vom algerischen Staat be-
treuten Hajj-Pilger (jährlich 36.000), sondern vor allem die über das Jahr hinweg zur 
kleinen Pilgerfahrt individuell anreisenden rund 100.000 Omra-Pilger, die ausgiebig 
mit einschlägiger wahhabitischer Literatur, DVDs, CDs eingedeckt werden. 

81  Vgl. Dekret Nr. 66-45, 18.2.1966; der Conseil Supérieur Islamique war dem Ministe-
rium für Habous bzw. dem Religionsministerium zugeordnet.  
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schaffen,82 aber erst am 2. Januar 1998 von Staatspräsident Zeroual 
eingesetzt. Zum Präsidenten ernannte der Staatspräsident Prof. Dr. Abd-
elmajid Méziane.83 Gemäß Verfassung vom 28. November 1996 hat der 
Rat die Aufgabe, erstens den Ijtihad zu unterstützen und zweitens für den 
Staatspräsidenten auf Anfrage religiöse Gutachten zu erstellen. Diese 
Aufgaben wurden mit Präsidialdekret Nr. 98-33 vom 24. Januar 1998 
präzisiert. Der HCI hat demnach als „nationale Referenzinstitution in 
Sachen Religion“ den Islam aus politischen Rivalitäten herauszuhalten, 
die universelle Mission des Islam zu betonen und dabei die Prinzipien 
des Ijtihad anzuwenden und zu fördern. Konkret soll sich der HCI 

- an der Ausarbeitung der religiösen Lehrprogramme für die Schulen 
beteiligen; 

- an der Fortbildung der Imame und Religionslehrer mitwirken; 
- Fortbildungsseminare für Inspekteure des Religionsministeriums 

organisieren; 
- Führer und Informationsbroschüren zum islamischen Recht erstellen; 
- Konferenzen und Workshops auf nationaler und internationaler 

Ebene zum islamischen Denken durchführen; 
- den Kontakt mit dem Ausland in Religionsfragen pflegen und sich 

im Dialog der Religionen engagieren; sowie 
- eine Zeitschrift zum islamischen Denken und zum Ijtihad herausge-

ben. 

Der HCI entwickelte entsprechend den Aufgabenfeldern seit 1998 viel-
fältige Aktivitäten, über die die Webseite des HCI (www.hci.dz) detail-
liert Auskunft gibt.84 Über den realen inneralgerischen Einfluß des HCI 

                                                      
82  In der Verfassung vom Februar 1989 war der HCI in Artikel 161 geregelt (elf 

Mitglieder, die aus ihren Reihen den Präsidenten des Rats wählen).  
83  Méziane (1926 geboren; am 15.1.2001 gestorben) war lange Jahre Professor an der 

Universität Algier, Rektor und Kulturminister (1982-1986). Sein Nachfolger als Prä-
sident des HCI wurde am 2.6.2001 Dr. Bouamrane Chikh (geboren 1924), langjähri-
ger Professor für Philosophie an der Universität Algier (1965-1981). 

84  So veranstaltet der HCI seit 1998 jährlich internationale Konferenzen, u.a. zum Bild 
des Islam in den Weltmedien (1998), zum „algerischen“ Philosophen Augustinus 
(2001), zum Denken des algerischen Reformers Malik Bennabi (2003) oder zum 
Thema islamische Werte und Marktwirtschaft (2006). Die Publikationen sind Konfe-
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gibt es divergierende Meinungen. Äußerte der ehemalige Handelsmini-
ster Boukrouh im Gespräch 2005 die Auffassung, daß „l’impact est 
zéro“, gehen HCI-Mitarbeiter selbst von einem hohen Einfluß aus und 
verweisen auf die Einbeziehung in die Imamschulung85 oder die Schulre-
form und die Überprüfung der religiösen Curricula und Lehrbücher.86 
Allerdings handelte es sich bei diesen Aktionen bislang um einmalige 
Maßnahmen und im Hintergrund gibt es von Seiten des Religionsmini-
steriums Einwände gegen diese Kompetenzausübung. 
 In den Medien ist der HCI denn auch eher durch seine internationalen 
Konferenzen und seine Bemühungen im Bereich Dialog der Religionen 
sowie seine öffentlichen Stellungnahmen gegen Fanatismus und Extre-
mismus87 bzw. die Verurteilung von Terroranschlägen88 wahrgenommen 
worden als durch massive interne Propagierung eines Reformislam;89 
dies sei zudem „eine Sisyphusarbeit“.90 Das Zögern und eine Ambiva-
lenz der Reformagenda spiegelt sich in der Person des HCI-Präsidenten 
Prof. Chikh wider; so wird einerseits durchaus in den Gutachten für den 
Staatspräsidenten91 der Ijtihad gepflegt, auf der anderen Seite aber von 
Prof. Chikh die Ansicht vertreten, daß das Verbot der Polygamie einem 
„Verlassen des Islam“ bzw. einem „Entfernen vom Islam“ gleichkäme. 

                                                                                                                       
renzbände oder eigenständige Sonderpublikationen wie z.B.: „Introduction à l’étude 
de l’Islam“ oder „La médecine arabe dans l’Espagne musulmane“; die Zeitschrift des 
HCI (arabische Ausgabe: Dirasat islamiya; französische Ausgabe: Les Etudes Isla-
miques) erscheint seit Juni 2002 (mit ein bis zwei Ausgaben pro Jahr).  

85  Vgl. z.B. die Dokumentation des HCI: Kurasat al-majlis fi yawmain dirasiyin li-tak-
win al-a’ima wal-murshidat, 14/15 janayir 2002, al-Jaza’ir Nufimbir 2002, 111 S.  

86  Vgl. die Dokumentation des HCI: Yawm dirasi fi waqi‘ al-tarbiya al-islamiya fi al-
madrasa al-jaza’iriya wa afaquha. 31 janayir 2001, al-Jaza’ir, disimbir 2002, 116 S.  

87  Vgl. als Beginn einer Reihe ähnlicher Äußerungen El Moudjahid, Algier, 9.12.1999 
(Dr. Méziane, Président du HCI: Les idéologies du fanatisme ont mutilé l’islam).  

88  Vgl. La Tribune, Algier, 14.4.2007 (Le HCI condamne vigoureusement les attentats 
du 11 avril. L’islam bannit la violence et la barbarie).  

89  Der HCI hat zwar einen Mitverdienst an der Verbreitung des Werkes des algerischen 
Reformdenkers Malik Bennabi, aber dies sind isolierte Aktivitäten. Zu Bennabi vgl. 
Faath, Sigrid: Malek Bennabi. Politischer Schriftsteller, Gesellschaftskritiker, Visio-
när einer „islamischen Zivilisation“ im kolonisierten und unabhängigen Algerien, in: 
Wuqûf, Hamburg, Band 6, 1992, S. 133-152; Boukrouh, Nour-Eddine: L’islam sans 
l’islamisme. Vie et pensée de Malek Bennabi, Algier: Samar 2006, 552 S. 

90  So Prof. Chikh im Gespräch mit dem Verfasser im Juli 2007.  
91  Z.B. bei der Befürwortung der Legalisierung von Abtreibungen bei Vergewaltigun-

gen durch islamistische Terroristen (legal seit April 1998).  
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Das Centre Culturel Islamique 
Das Centre Culturel Islamique in Algier wurde mit Ordonnanz Nr. 72-7 
vom 21. März 1972 gegründet und stand unter der Aufsicht des damali-
gen Ministeriums für Bildung und religiöse Angelegenheiten, heute des 
Religionsministeriums. Es war bzw. ist zuständig für die Wiederbele-
bung („renaissance“), Verankerung und Verbreitung der islamischen 
Kultur. Das Zentrum in Algier, das als Zentrale für die 30 sukzessive in 
anderen Städten gegründete Zweigstellen fungiert, soll die übertragene 
Aufgabe durch den Aufbau von Bibliotheken, Veranstaltung von Buch-
messen, Vorträgen und die Erstellung von Studien umsetzen. Die – al-
lerdings durch das niedrige Budget mitverursachte – geringe Effizienz 
der Zentren, in den 1990er Jahren oft genug zudem in den Orbit islami-
stischer Gruppen geraten, führte dazu, daß im Zuge er Profilierung der 
Arbeit des Religionsministeriums das Islamische Kulturzentrum in Al-
gier restrukturiert wurde. Mit Exekutivdekret Nr. 01-316 vom 16. Okto-
ber 2001 wurde das Zentrum viel deutlicher als vorher an das Religi-
onsministerium angebunden92 und seine Arbeit in das Arbeitsprogramm 
des Ministeriums integriert; Hauptzielsetzung ist seither die Zurückdrän-
gung des Islamismus und Extremismus vor allem durch Förderung offe-
ner Veranstaltungen (Diskussionsrunden)93 und modernerer Themen. Zu-
gleich wurde mit Dr. Mohamed Hamdaoui 2002 erstmals ein Soziologe 
als Direktor des Zentrums berufen, der für das neue Ziel weitaus qualifi-
zierter scheint als seine Vorgänger mit theologischem Hintergrund oder 
starker religiöser Prägung. Hamdaoui würde sogar das „islamisch“ im 
Namen streichen, weil dies irreführend sei; es stelle eine Korrelation zur 
Religion her, während es nach seiner Auffassung darum gehen, die isla-
mische Kultur im weitesten Sinne zu verbreiten. Zugleich ist er über den 
Wirkungsgrad der islamischen Zentren skeptisch; zwar sei in den letzten 
fünf Jahren vieles an Reformen und neuen Inhalten auf den Weg ge-
bracht worden, aber um richtige und breitenwirksame Erfolge zu erzielen 
sei das vom Religionsministerium bereitgestellte Budget viel zu gering. 

                                                      
92  Le Soir, Algier, 9.12.2001 kommentierte dies: „L’état compte se réapproprier 

l’exclusivité de l’utilisation de l’islam à des fins politiques“. 
93  Z.B. zu den Themen „La spécificité culturelle de l’Islam face à la globalisation“ (Juli 

2004); „Lumière sur la culture islamique“ (2006). 
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Nichtstaatliche Akteure 
Jenseits der Parteien mit starker religiöser Prägung (vgl. Abschnitt 1)94 
sind in Algerien derzeit zwei religionspolitische Organisationen aktiv. 
Diese sind potentielle Ansprech- und Kooperationspartner des Staates 
(Religionsministeriums), wenn es um religiöse Angelegenheiten, in er-
ster Linie die Bekämpfung des Extremismus, geht.  
 Die erste Organisation ist die Association des Ouléma Musulmans 
Algériens, die am 5. Mai 1931 gegründet wurde und unter dem Motto 
„Arabisch ist meine Sprache, Algerien ist mein Vaterland und der Islam 
ist meine Religion“ gegen die französische Kolonialmacht in Algerien 
kämpfte. Geprägt von ihren Führern Scheich Abdelhamid Ben Badis und 
Bachir El Ibrahimi war die reformorientierte Vereinigung eine der 
zentralen Säulen der nationalistischen Bewegung, ehe sie sich ab 1964 
mit der Regierungspartei FLN über deren Sozialismuskurs überwarf und 
verboten wurde. Mit der politischen Liberalisierung ab Februar 1989 re-
aktivierte sich die Vereinigung; unter ihrem derzeitigen Präsidenten 
Abderrahmane Chibane (88 Jahre alt) eröffnete sie in allen Wilayaten 
wieder Büros und legte die historische Zeitschrift El Bassair (al-
basa’ir/Einblicke) wieder auf. Seit 2000 erlebt die Vereinigung einen 
deutlichen Aufschwung; ihre Mitglieder, die die Reformarbeit von 
Scheich Ben Badis fortsetzen wollen, sind sehr aktiv und „rekrutieren 
sich aus den Reihen der moderaten Gläubigen“.95 Von daher ist die 
Vereinigung im Kampf gegen Extremismus und rigiden Islamismus ein 
vom Religionsministerium akzeptierter Bündnispartner; sie unterstützt 
aber auch andere Reformbemühungen (wie z.B. die Revision des Perso-
nalstatuts).96  

                                                      
94  Die in den 1990er Jahren aktiven und von islamistischen Gruppen gegründeten 

islamischen Gewerkschaften und Berufsverbände wurden mit Erlaß des Arbeits- und 
Sozialministers Soltani Bouguerra am 25.4.2000 verboten. 

95  L’Expression, Algier, 16.2.2006 (Abderrahmane Chibane). 
96  Le Jeune Indépendant, Algier, 15.7.2004 (L’association des oulémas ne s’oppose pas 

au changement prévu dans le code de la famille); die Vereinigung besteht z.B. nicht 
vorbehaltlos auf einem männlichen Vormund für die Frau bei einer Heirat.  
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 Die zweite Organisation ist die Association Nationale des Zaouïas Al-
gériennes.97 Die derzeit mehr als 60.000 Mitglieder umfassenden, histo-
risch tief in der Geschichte verwurzelten Bruderschaften/Zaouïas98 spie-
len seit den 1990er Jahren vor allem wegen ihrer direkten Mensch-Gott-
Beziehung und ihrer positiven Grundeinstellung zur Toleranz eine zu-
nehmend wichtigere Rolle im Kampf gegen religiösen Extremismus und 
Islamismus. Im Unterschied zu den 1970er Jahren, wo zahlreiche Zaou-
ïas wegen der Verstaatlichung der Ländereien und des Immobilienbesit-
zes schließen mußten, weil ihnen die Einkünfte zum Unterhalt der 
Zaouïas fehlten, werden heute die Zaouïas wegen ihrer Stabilisierungs-
funktion und der übernommenen Aufgaben (Koranschulunterricht; 
Konferenzen zum Sufitum und toleranter Religionsausprägung) vom 
Staat bzw. vom Religionsministerium unterstützt. In ihrer Rolle als 
intermediäre Instanz für die Umsetzung der staatlichen Religionspolitik 
wurden sie nicht nur in die offizielle Webseite inkorporiert,99 sondern 
offiziell als Instrument gegen den Islamismus und zur Unterstützung der 
gesellschaftlichen Modernisierung und der Bewältigung des 
Globalisierungsdrucks eingesetzt. Zugleich hofft die Staatsführung, 
durch die stärkere Einbindung der Zaouïas ihre soziale Basis zu 
verbreitern, die durch das schlechte Image des Staates und der 
Regierungspartei FLN insbesondere bei den Jugendlichen in den letzten 
Jahren deutlich geschmälert wurde.100 

                                                      
97  Eigentlich bezeichnet „Zaouïa“ nur den Ort, an dem sich die Mitglieder einer religiö-

sen Sufi-Bruderschaft zum Gebet, Tanz, aber auch zum Koranunterricht treffen; der 
Begriff wird jedoch oft synonym für „Sufi-Bruderschaft“ verwendet. 

98  Die Zaouïas konzentrieren sich in über 20 algerischen Wilayaten, sind aber in allen 
48 Wilaya mit einem Büro präsent. Die Büros entsenden Vertreter in den Höchsten 
Rat (Conseil Supérieur) der Vereinigung, das kollektive Führungsgremium. Präsident 
des Höchsten Rats ist Cheikh Nasr Eddine Chouadli. Zu den größten Bruderschaften 
zählen die Tidjaniya, Qadiriya, Rahmaniya, Shadhiliya, Issaouia, Derduriya und die 
Alaouiya; vgl. El Moudjahid, Algier, 3.5.2000 (Voyage à l’intérieur des zaouias).  

99  Vgl. www.markaf-dz.org/statistiques/zaouaya.php zur Statistik über die Verteilung 
der 257 Zaouïas in Algerien und den dort stattfindenden Koranschulunterricht. Laut 
Religionsminister Ghoulamallah waren 1998 47.000 Kinder in Zaouïas eingeschult. 
Vgl. Interview in: El Moudjahid, Algier, 18.5.1998 (Entretien). 

100  Vgl. Benguerba, Maâmar: L’Algérie en péril, Paris 2006, besonders S. 71 ff. (Le 
nouveau rôle dévolu des zaouïas); www.ufal-org, 5.3.2007 (Algérie: De l’utilisation 
des zaouïas à des fins politiques). 
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 Die Zaouïas, die nach der Restituierung ihres Besitzes in den 1990er 
Jahren heute wieder über mehr Spielraum verfügen, versuchen durch 
Unterstützung Präsident Bouteflikas in den Wahlkämpfen 1999 und 
2004 und dessen Kurs der nationalen Versöhnung ihre Existenz 
abzusichern.101 Auf Initiative der Akademie der algerischen Zivilge-
sellschaft wurde deshalb auch am 16. Dezember 2004 ein Observatoire 
National des Zaouïas et du Patrimoine (ONZP) geschaffen mit dem Ziel, 
ihre Stellung zu konsolidieren: „Die Zaouïas spielen in der Gesellschaft 
eine wichtige Rolle – auf geistiger, kultureller und zivilisatorischer 
Ebene. Dies gilt es zu erhalten.“ (Cheikh Nasr Eddine Chouadli)102 
 
 
3. Die Kluft zwischen Modernisierungsanspruch und religionspolitischen 

Inhalten 
 
Ob die staatliche algerische Religionspolitik inhaltlich mit dem propa-
gierten Modernisierungskurs kompatibel ist, zeigt sich bei der Analyse 
einzelner thematischer Untersuchungseinheiten. Für Algerien sind hier-
bei das Personalstatut, die Bildungsreform/Arabisierungsdebatte, die 
Diskussion um das sogenannte universelle Wochenende und der Grad an 
religiöser Freiheit, der anderen Religionsgemeinschaften gewährt wird, 
signifikante Testbeispiele. 
 
Personalstatut und Frauengleichstellung 
Die algerischen Frauen sind in allen seit der Unabhängigkeit gültigen 
Verfassungen grundsätzlich den Männern gleichgestellt worden. Diskri-
minierung aufgrund des Geschlechts ist untersagt. Obwohl keine Verfas-
sung in ihrem Text auf das religiöse Recht als eine oder die Grundlage 
des Staates bzw. der Rechtssprechung verweist, wird in der Praxis durch 
die geltenden Bestimmungen des Personenstandsgesetzes, die in Wider-
spruch zur Verfassung und den unterzeichneten internationalen Abkom-
men stehen, religiöses Recht wirksam und diskriminiert Frauen.  

                                                      
101  Vgl. El Moudjahid, Algier, 17.9.1999 (Les puissantes confréries islamiques tradition-

nelles courtisent le pouvoir). 
102  El Watan, 7.12.2004 (Un observatoire des zaouïas). 
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 Nachdem am 5. Juli 1973 Präsident Boumedienne mit Dekret Nr. 73-
29 die Regelung vom 31. Dezember 1962 (Gesetz Nr. 62-157) außer 
Kraft setzte, mit der die Übernahme der gültigen Gesetze aus der franzö-
sischen Kolonialzeit bestätigt worden war, verlor auch die Regelung der 
Personenstandsangelegenheiten aus der Kolonialzeit ihre Gültigkeit. Bis 
zur Verabschiedung eines neuen Personalstatuts 1984 waren Gerichte 
gehalten, gemäß Artikel 1 des Zivilgesetzes nach den Bestimmungen der 
Scharia und unter Berücksichtigung der bislang geltenden Normen zu 
entscheiden. Das Personalstatut von 1984 rückte indes nicht von schari-
atsrechtlichen Bestimmungen ab und stellt insofern eine Konzession an 
die religiös Konservativen und Islamisten dar, die seit der iranischen Re-
volution von 1979 auch in Algerien militanter auftraten. Das nach hefti-
gen Debatten 1984 verabschiedete Personenstandsgesetz wies Frauen 
den Status von Unmündigen zu, indem es ungeachtet dessen, ob eine 
Frau volljährig ist oder nicht, dem Vater und schließlich dem Ehemann 
die Vormundschaft übertrug.103 Die Frauenorganisationen und auch sä-
kulare Parteien traten zwar seither für eine Revision des Gesetzes ein, 
hatten aber nur minimalen Erfolg, denn die am 18. August 2004 vom 
Ministerrat verabschiedete und nach Beratungen im Parlament am 27. 
Februar 2005 unterzeichnete Ordonnanz104 zur Revision des Gesetzes 
brachte nicht die erhoffte Gleichstellung. Weder die islamistischen Par-
teien – vor allem der an der Regierung beteiligte MSP – noch Religi-
onsminister Ghoulamallah waren bereit gewesen, den Rahmen der Scha-
ria zu verlassen, so daß sowohl die von den Frauenorganisationen am 
schärfsten kritisierte Vormundschaftsregelung erhalten blieb als auch die 
Gehorsamspflicht gegenüber dem Ehemann und die aus ihrer Sicht ver-
fassungsfeindlichen Benachteiligungen im Erbrecht. Es gab nur wenige 
Verbesserungen u.a. in Bezug auf das Scheidungsrecht oder die Zustim-
mungspflicht der Erstfrau im Fall der Polygamie; die Frauenorganisatio-
nen sprachen deswegen vom „Elefanten, der eine Maus geboren hat“.105 

                                                      
103  Gesetz Nr. 1984-11, 9.6.1984 (Qanun al-usra/Code de la Famille). Details der 

Diskriminierung bei Mahieddin, Nahas M.: L’évolution du droit de la famille en 
Algérie, in: Annuaire de l’Afrique du Nord 2005-2006, Paris 2007, S. 97-138. 

104  Ordonnanz Nr. 05-02 vom 27.2.2005, in: JORA, Nr. 15, 27.2.2005, S. 17-20.  
105  Vgl. http://20ansbarakat.free.fr; www.journaldela-femme.com/jdfalgerie.htm zu den 

kritischen Stimmen. 
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Die Diskussion um das Personalstatut zeigt, wie schwer es derzeit ist, 
moderne Inhalte gegen die religiös-konservative und islamistische Be-
wegung durchzusetzen. Die Blockadepolitik zeigt sich im übrigen auch 
bei der Geburtenplanung, die zwar von der Staatsführung begrüßt wird, 
aber hinsichtlich aktiver Maßnahmen von den Islamisten ausgebremst 
wird. In der Schleierfrage findet sich dieselbe Konstellation. Während 
selbst Präsident Bouteflika 2006 am Frauentag, dem 8. März, den islami-
schen Schleier (Hijab) als „Kleidungsstück, das unalgerisch ist“106 ab-
lehnte, wird er von den religiös Konservativen und Islamisten als isla-
misch korrekte Bekleidung propagiert mit dem Ergebnis, daß sich in den 
letzten Jahren die Verbreitung des Hijab verstärkte.107 
 
Schulreform, Arabisierung 
Das algerische Schulwesen hat zwei Komponenten, die seit der Unab-
hängigkeit immer wieder für Diskussionen sorgten: Erstens der Umfang 
des Religionsunterrichts in den Schulen sowie zweitens die Arabisierung 
des Unterrichts (wie generell des gesamten öffentlichen Lebens). In bei-
den Segmenten gab es unter dem Stichwort „Kontrolle und Vermeidung 
destabilisierender Effekte“ in den letzten Jahren108 staatliche Eingriffe 
und Neuregelungen. Hinsichtlich des Religionsunterrichts im staatlichen 
algerischen Bildungswesen stand dabei nicht so sehr der Religionsunter-
richt an sich im Mittelpunkt,109 der sowohl an Grund- wie Sekundarschu-

                                                      
106  Vgl. seine Rede zum 8.3.2006 in: L’Expression, Algier, 9.3.2006 (Bouteflika: „Le 

hidjab n’est pas algérien“).  
107  El Watan, Algier, 19.10.2006 (Le phénomène du port du voile prend de l’ampleur). 
108  Ausgangspunkt war die Wahl von Präsident Bouteflika zum algerischen Staatspräsi-

denten am 15.4.1999 und seine angestrebte nationale Versöhnungspolitik; diese 
führte im Mai 2000 zur Einsetzung einer Nationalen Kommission zur Reform des 
Bildungssystems (CNRSE; Präsidialdekret Nr. 2000-101 vom 9.5.2000). Ziel der 
vom Ministerrat am 30.4.2002 beschlossenen Reform (144 neue Programme; 104 
neue Lehrbücher) war ein Schulsystem, das weder politisch noch religiös indoktrinie-
ren sollte. Insbesondere gegen die sich abzeichnende Marginalisierung religiöser 
Lehrinhalte liefen „Islamisten und Konservative“ Sturm; vgl. El Watan, Algier, 
19.5.2000 (Réforme de l’école: Islamistes et conservateurs serrent les rangs). 

109  Allerdings wurden 2001/02 in Kooperation von Religionsministerium und Hohem 
Islamischem Rat neue Religionslehrbücher für die Grundschule erstellt, in denen 
Texte entschärft und zeitgemäßer gestaltet wurden; vgl. El Moudjahid, Algier, 
1.10.2001 (Nouveaux programmes d’éducation religieuse); El Watan, Algier, 
1.2.2002 (Education islamique: Les programmes revus et corrigés). 



Staatliche Religionspolitik in Nordafrika/Nahost 94

len auf wenige Stunden pro Woche begrenzt ist, als vielmehr der „Scha-
ria-Schulzweig“, der nicht zum „Bac“ (Abitur) führt, sondern über das 
„Abitur in islamischen Wissenschaften“ nur die Zugangsberechtigung 
für Islamstudien an den einschlägigen Universitätsfakultäten eröffnet. 

Im März 2001 stellte die Nationale Kommission zur Reform des Bil-
dungssystems die islamischen Schulzweige in Frage und sprach sich zu-
gunsten einer Stärkung der „staatsbürgerlichen, moralischen und religiö-
sen Erziehung“110 aus. Allerdings mußte der amtierende Premierminister 
Ouyahia mehrmals öffentlich betonen, daß nicht die gesamten islami-
schen Wissenschaften von der Abschaffung bedroht sind, sondern nur 
die islamischen Zweige (filières islamiques) des Sekundarschulwesens: 
Kein Mensch, so Premierminister Ouyahia, denke daran, die sechs gro-
ßen Institute und Einrichtungen, die auf islamische Wissenschaften spe-
zialisiert sind, zu schließen; dies gelte auch für die wichtigen Einrichtun-
gen zur Ausbildung der Imame und die Zaouïas.111 Wegen der politi-
schen Opposition, vor allem aus den Reihen des islamistischen, in der 
Regierung vertretenen MSP und der Islamisten im allgemeinen sowie 
des Widerstands der rund 40.000 betroffenen Schüler, Lehrer und der 
sich solidarisierenden Studenten der islamischen Fakultäten112 dauerte es 
bis Herbst 2005, bis die vom Ministerrat am 26. Juni 2005 beschlossene 
Reform – von Bildungsminister Benbouzid als „irreversibel“ bezeichnet 
– umgesetzt werden konnte. Ziel der inzwischen durchgeführten Struk-
turreform war – geleitet von Präsident Bouteflikas Votum für ein „welt-
offenes Erziehungssystem“ – die Trennung von Religion und Schulwe-
sen bzw. die Auslagerung von religiösen Lehrinhalten an die dafür spe-
zialisierten (universitären) Bildungseinrichtungen; indirektes Ziel war 
die Ausdünnung der hohen Abiturientenzahl, die nur zum Studium an 
den Islamischen Fakultäten berechtigt ist und den Bedarf übersteigt.  

Parallel zur Reform des islamischen Sekundarschulwesens liefen 
Maßnahmen, die die Stellung der arabischen Sprache stärkten, so daß 

                                                      
110  Vgl. El Watan, Algier, 16.3.2001 (Education religieuse: nouvelle formule). 
111  El Watan, Algier, 26.5.2005 (Sciences islamiques: Les précisions d’Ouyahia). 
112  Die Proteste (Schuljahr 2005/06) verstärkten sich mit dem Näherrücken des 

Schließtermins. Besonders massiv waren die Solidaritätsstreiks der Studenten der 
Islamischen Universität in Constantine im Mai/Juni 2005; vgl. El Watan, 16.6.2005 
(2700 étudiants adoptent la stratégie de la tension). 
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Kritiker von einer Beschwichtigungsmaßnahme sprachen. Zum Hinter-
grund: Die religiös Konservativen und Islamisten forderten seit der Un-
abhängigkeit die Arabisierung des Schulsystems, der Verwaltung und 
des gesamten öffentlichen Lebens. Mehrfach eingeleitet, wurde die Ara-
bisierung trotzdem von der Staatsführung nie forciert. Dies gilt auch für 
die letzte Arabisierungskampagne, die mit Verabschiedung des Gesetzes 
Nr. 91-05 vom 16. Januar 1991 eingeleitet, später ausgesetzt und erst 
nach Modifikationen des Gesetzes, die am 22. Dezember 1996 verab-
schiedet wurden, offiziell am 5. Juli 1998 in Kraft trat. Dennoch war 
damit das Arabisierungsproblem nicht gelöst, zum einen weil Präsident 
Bouteflika113 und auch Religionsminister Ghoulamallah für eine prag-
matische Haltung gegenüber Fremdsprachen eintreten, die Nationale 
Kommission zur Reform des Bildungssystems eher von „laizistischen 
Frankophonen“114 dominiert war als von Befürwortern einer rigiden 
Arabisierung, und zum anderen, weil es trotz Arabisierungsgesetz noch 
erhebliche Enklaven französischer Schulbildung in Algerien gab, näm-
lich den ganzen Bereich frankophoner Privatschulen, die vor allem seit 
der Öffnungspolitik 1988/89 in den großen Städten entstanden sind und 
mehr als 25.000 Schüler zählen. Diese (rund 100) Privatschulen gerieten 
ab 2004 in die Kritik (Vorwurf: Verstoß gegen die Vorschrift, daß Ara-
bisch die ausschließliche Unterrichtssprache ist). Im April 2005 – also 
zur Zeit, als die Schließung der islamischen Unterrichtszweige an den 
Gymnasien beschlossen wurde – kündigte Präsident Bouteflika an, daß 
alle Privatschulen, die Arabisch nicht als Unterrichtssprache verwenden, 
die Schließung riskieren; 42 Privatschulen, die sich nicht beugten, wur-
den deshalb am 25. Februar 2006 geschlossen.115 Zugleich wurde 
Französisch, das noch im September 2004 als erste Fremdsprache ab 
dem zweiten Primarschuljahr beschlossen wurde, auf das dritte Schuljahr 
verschoben. Beide Maßnahmen wurden als „technische Umstellung“ be-

                                                      
113  Präsident Bouteflika nahm sogar im Oktober 2002 als Gast am 9. Frankophoniegipfel 

in Beirut teil. 
114  So der damalige Präsident des islamistischen Mouvement de le Réforme Nationale, 

Djaballah; die Kommission nannte er „ein Komplott gegen die Arabisierung“ . 
115  Vgl. Le Figaro, Paris, 28.2.2006 (Bouteflika ferme les écoles francophones); Le 

Monde, Paris, 2.3.2006 (Alger ferme 42 écoles pour refus d’arabisation). 
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gründet, waren aber eindeutig eine Konzession an die religiös-konserva-
tive und islamistische Strömung und sollten Wogen glätten.  
 
Alkoholverbot 
Das religiös begründete Verbot des Alkoholkonsums ist einer jener Be-
reiche, der die ambivalente Haltung der Staatsführung offenlegt, weil es 
unter dem Druck der religiös Konservativen und Islamisten teilweise zu 
Entscheidungen (Verbotsmaßnahmen) kam, die keinen Bestand hatten. 
So wurde zwar mit Dekret Nr. 62-147 vom 28. Dezember 1962 der Kon-
sum alkoholischer Getränke durch „Algerier muslimischen Glaubens“ 
verboten,116 um bereits – angesichts des lukrativen Wirtschaftszweiges – 
1965 wieder aufgehoben zu werden, als mit Dekret Nr. 65-252 vom 14. 
Dezember 1965 die Vergabe von Verkaufs- und Vertriebslizenzen an 
ehemalige Kämpfer im kolonialen Befreiungskrieg (Moudjahidin) zur 
Lebensunterhaltssicherung vergeben wurden. Im Jahr 1986 forderte der 
damalige Minister für Moudjahidin, Djeghaba, in einer Mitteilung an die 
Provinzgouverneure jene auf, diese „dem Bild eines Moudjahid abträgli-
che Gunstgewährung“ einzustellen; seither werden Vertriebslizenzen an-
derweitig vergeben. Ein Fatwa des Hohen Islamischen Rats von 1980, 
das den Bierkonsum (unabhängig vom Alkoholgehalt) verbot, wurde von 
der algerischen Gesellschaft hingegen nicht beachtet. Dies war der An-
laß, daß mit dem hohen Alkoholkonsum in der Gesellschaft unzufriedene 
Mitglieder des algerischen Parlaments Mitte November 2003 einen Ge-
setzentwurf vorlegten und zur Verabschiedung brachten (Zustimmung 
des Senats am 19. November 2003), der zumindest den Import alkoholi-
scher Getränke ab Januar 2004 verbot.117 Dieses Verbot, das mit Stim-
men des FLN zustandekam, sollte vor allem vor den anstehenden Präsi-
dentschaftswahlen Stimmen aus dem islamistischen Lager für Präsident 
Bouteflika sichern. Im Sommer 2004 hob allerdings der algerische Ver-
fassungsrat nicht zuletzt unter dem Druck der frankophonen Medien und 
der algerischen Hotelwirtschaft das Gesetz als verfassungswidrig auf, 

                                                      
116  Vgl. Artikel 1 des Dekrets: „La consommation d’alcool ou des boissons alcoolisées 

est interdite aux Algériens de confession musulmane sur tout le territoire algérien“. 
117  Le Monde, Paris, 21.11.2003 (Algérie: Les sénateurs ratifient l’interdiction sur 

l’alcool). 
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weil es gegen internationale Abkommen verstoße. Die Islamisten gaben 
aber nicht nach. Islamistische Parlamentarier stellten im November 2005 
im Parlament den Antrag, die Brauereien zu verbieten; dies wurde indes 
mit großer Mehrheit im Parlament abgelehnt.118 Trotz dieser Niederlage 
will insbesondere die in der Regierungskoalition aktive MSP das Alko-
holverbot forcieren und sowohl ein Importverbot als auch ein Verbot der 
lokalen Alkoholproduktion erreichen; ein entsprechender Anfang 2007 
ins Parlament eingebrachter Gesetzentwurf scheiterte.119 
 
Disput um das islamische Wochenende 
In Algerien wurde der seit der Kolonialzeit gültige gregorianische Ka-
lender auch nach der Unabhängigkeit 1962 beibehalten, gleichzeitig je-
doch auf den offiziellen Dokumenten um den islamischen Hijra-Kalen-
der ergänzt.120 Der Wochenruhetag war zunächst weiterhin der Sonntag, 
bevor im Vorfeld der Diskussion der Nationalen Charta mit Ordonnanz 
Nr. 76-77 vom 11. August 1976 ab 27. August 1976 (dem 1. Ramadan 
des Jahres 1396 Hijra) das islamische Wochenende (halber Donnerstag; 
Freitag) eingeführt wurde, um den islamischen Charakter des Staates zu 
unterstreichen. Seither gab es wegen der finanziellen Verluste, die diese 
Regelung mit sich bringt,121 immer wieder Diskussionen über die Auf-
gabe des „islamischen Wochenendes“ zugunsten des „universellen Wo-
chenendes“.122 Im Kontext der marktwirtschaftlichen Reformen seit Be-
ginn der 1990er Jahre waren es besonders Unternehmer und Gewerk-
schafter, die gemäß dem Motto „A l’heure de l’économie du marché, le 
temps est l’or“ für die Revision eintraten. Besonders heftig tobt die Po-
lemik zwischen Gegnern und Befürwortern des „week-end universel“ 
seit 2005. Trotz der Befürwortung u.a. durch Premierminister Belkha-
dem, die säkularen Parteien und die Unternehmerverbände ist die Um-
stellung bislang an der Haltung der religiös Konservativen und Islami-
                                                      
118  Vgl. www.arabicnews.com, 17.11.2005 (Algerian parliament rejects ban on alcohol). 
119  AP, 1.12.2006 (Un parti veut interdire les boissons alcoolisées en Algérie).  
120  Auf dem Staatsanzeiger allerdings erst ab 1. September 1993.  
121  Die Kommunikation mit den Staaten bzw. internationalen Unternehmen, die Sams-

tag/Sonntag zum Ruhetag haben, ist für Algerier nur von Montag bis Donnerstag früh 
möglich; die Kosten des Kommunikationsdefizits wurden in der algerischen Presse 
(El Watan, Algier, 1.8.1999) auf 500 Mio. US-Dollar pro Jahr beziffert.  

122  So im Oktober 1991, 1996, Juli/August 1999, Januar 2001. 
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sten gescheitet. Einziges Zugeständnis war in jüngster Zeit die Zusage zu 
einer Wochenendregelung, die Freitag und Samstag umfaßt. Die Auf-
gabe des Freitag als Wochenruhetag sei aber auszuschließen: „Wir ak-
zeptieren jeden Vorschlag, vorausgesetzt er berührt nicht den Freitag. Er 
hat heiligen Charakter.“123 Vorreiter einer solchen Regelung ist seit Juni 
2007 die Stahlfabrik Mittal Steel, die auch eine entsprechende Arbeits-
zeitvereinbarung mit ihrer Belegschaft geschlossen hat. In der Öffent-
lichkeit wurde dieser Schritt positiv aufgenommen.124 
 
Umgang mit anderen Religionsgemeinschaften und religiöse Toleranz 
Die Analyse des Umgangs des algerischen Staates mit anderen Religi-
onsgemeinschaften beschränkt sich im wesentlichen auf die christlichen 
Kirchen und die Minderheit der algerischen Ibaditen, da andere religiöse 
Gemeinschaften wie die jüdische125 derzeit keine Rolle mehr spielen 
oder wie die schiitische126 noch zu keinem Faktor geworden sind, der 
größere Aufmerksamkeit erregt. 
 
Christliche Kirchen 
Die Präsenz von Christen in Algerien ist nach der Ausreise der meisten 
Algerienfranzosen im Sommer 1962 nur noch eine marginale, wobei sich 
die christliche Gemeinde seither in zwei Gruppen aufgliedert: In die we-
nigen christlichen autochthonen Algerier, die vor allem in der Kabylei 
leben, und die Gruppe der Christen, die ausländischer Herkunft ist (Bot-
schaftspersonal, Vertreter der Wirtschaft usw.) oder als Repräsentant der 
katholischen Kirche127 in Algerien lebt. Die christliche Gemeinde, 

                                                      
123  AP, 14.6.2007 (Pressions pour un retour au week-end universel); so auch der Tenor 

von Abderrahmane Said, Chef der MSP-Parlamentariergruppe, und MSP-Vizepräsi-
dent Menasra im Gespräch im Juli 2007.   

124  Liberté, Algier, 27.6.2007 (Le ministre du travail juge la décision de Mittal steel lé-
gale). 

125  Die noch während der französischen Kolonialzeit beachtliche jüdische Gemeinde 
(1956: 132.010) ist nach der Unabhängigkeit durch Auswanderung schnell ge-
schrumpft und umfaßte 1970 nur noch 1.000 Personen. 

126  Das vom algerischen Religionsministerium festgestellte „forcing chiite“ in Algerien 
hat sich noch in keiner umfangreichen Presseberichterstattung niedergeschlagen.  

127  Von allen Maghrebstaaten lebt in Algerien die höchste Anzahl katholischer Mönche 
und Nonnen.  
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derzeit mit 10-11.000 Mitgliedern die kleinste aller nordafrikanischen 
Gemeinden, gehört hauptsächlich der römisch-katholischen Kirche 
(8.000) an; rund 2.500 Personen zählen zur protestantischen Kirche, die 
sich in drei Gemeinden aufteilt. Die römisch-katholische Kirche ist in 
eine Erzdiözese (Algier) und drei Diözesen (Oran, Constantine, 
Laghouat) gegliedert.128 Trotz des zurückhaltenden Erscheinungsbildes 
der Christen wurden diese in den 1990er Jahren zunehmend Zielscheibe 
terroristischer Anschläge islamistischer Gruppen, wobei der FIS mit 
seinen seit 1990 erhobenen falschen Vorwürfen, die Priester würden eine 
„Evangelisierungskampagne“ betreiben, den Boden für die Eskalation 
der Gewalt bereitete. Insgesamt wurden – beginnend am 8. Mai 1994 – 
19 christliche Priester, Mönche und Nonnen ermordet, darunter bei zwei 
spektakulären Anschlägen 1996 sieben französische Trappistenmönche 
und der Bischof von Oran, Monsignore Pierre Claverie, ermordet. Der 
staatliche Aktionsraum der nach dem Vereinsgesetz zugelassenen 
christlichen Kirchen ist trotz der Gewährung der Religionsfreiheit in 
allen Verfassungen (Verfassung von 1996: Art. 85 und 125) und der 
staatlichen Anerkennung der Kirchen129 seit 1976130 stark eingeschränkt 
worden. Die Kultausübung – aller nichtmuslimischen Religi-
onsgemeinschaften – wurde im Zuge der zunehmenden staatlichen Kon-
trolle über den religiösen Sektor mit Ordonnanz Nr. 06-03 vom 28. Fe-
bruar 2006 erstmals detailliert geregelt, wobei neuerliche Vorwürfe mas-
siver Missionstätigkeit christlicher Kirchen131 den Ausschlag für die ge-
setzliche Regelung abgaben und auch die Zielrichtung der Ordonnanz 
bestimmten. Denn mit Artikel 9 wurde nicht nur beim Religionsministe-
rium eine nationale Kommission eingerichtet, die über die Einhaltung 
der Freiheit des Kults wachen soll (sprich darüber, daß religiöse Veran-
staltungen nur noch in den dazu genehmigten Räumlichkeiten stattfin-

                                                      
128  Höchster katholischer Würdenträger ist derzeit Monsignore Henri Teissier (im Amt 

seit 1988). 
129  Im März 1972 wurden diplomatische Beziehungen zum Vatikan aufgenommen. 
130  Die Nationalisierungsdekrete von 1976 entzogen vor allem der katholischen Kirche 

ihre Schulen, Krankenhäuser und Sozialzentren und unterbanden damit eigenständige 
religiös-soziale Aktivitäten. 

131  Anders als Anfang der 1990er Jahre hatten die Vorwürfe diesmal einen realen Hinter-
grund, denn in den letzten Jahren missionierten vor allem in der Kabylei US-
amerikanische protestantische Kirchen (insbesondere Methodisten). 
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den), sondern auch die Strafen für Verstöße festgeschrieben. Ist Artikel 
10 (Gefängnisstrafe von ein bis drei Jahren, für denjenigen, der innerhalb 
des Kultgebäudes zum Widerstand gegen den Staat aufruft) noch an alle 
Religionsgemeinschaften gerichtet, verbietet Artikel 11 jegliche Missi-
onstätigkeit unter Muslimen. Mit Haft zwischen zwei und fünf Jahren 
sowie mit Geldbußen zwischen 500.000 AD und 1 Mio. AD (5-10.000 
Euro) wird bestraft, „wer einen Muslim anstiftet, zwingt oder dazu ver-
führt, zu einer anderen Religion überzutreten“ (Art. 11,1) oder „Doku-
mente und audiovisuelles Material herstellt, lagert oder verteilt, das dazu 
dient, den Glauben eines Muslim zu untergraben“ (Art. 11,2). Dieses vor 
allem gegen christliche Missionstätigkeit gerichtete Verbot wird strikt 
umgesetzt132 und stellt genauso wie Artikel 31 des Personenstandsgeset-
zes von 1984, der die Heirat einer Muslimin mit einem Nichtmuslim 
verbietet, einen eklatanten Verstoß gegen das postulierte Prinzip der Re-
ligionsfreiheit dar und entlarvt das Engagement des Hohen Islamischen 
Rats im Bereich „interreligiöser Dialog“ (primär: Christen-Muslime) als 
Farce. Unter dem Druck der Islamisten ist es schließlich im Mai 2007 zu 
einer weiteren Verschärfung der Kontrolle gekommen, insofern seither 
mit Exekutivdekret Nr. 07-135 vom 19. Mai 2007 alle religiösen Veran-
staltungen nichtmuslimischer Kulte dem Wali fünf Tage vorher ange-
zeigt werden müssen. Nach öffentlichen Protesten der Kirchen wollte 
das Religionsministerium diese schikanöse Auflage nur für „außerge-
wöhnliche Veranstaltungen“ angewendet wissen. 
 
Ibaditen 
Die Mehrheit der berberischen Ibaditen, eine Untergruppe der Khariji-
ten,133 deren Hauptsiedlungsgebiet im südalgerischen Wadi M’zab (mit 
Zentrum Ghardaia) liegt, wird von der sunnitischen Bevölkerungsmehr-
heit toleriert. Spannungen zwischen Ibaditen und algerischer Verwaltung 
haben keine direkt religiöse Ursache; sie hängen vielmehr mit der 

                                                      
132  Jüngste Beispiele sind die Verurteilung von fünf Algeriern wegen Missionsaktivitä-

ten (El-Khabar, Algier, 4.9.2007) sowie die Konfiskation von Material zum Leben 
von Jesus Christus (El-Khabar, 29.7.2007). 

133  Die Kharijiten sind neben Sunniten und Schiiten die dritte große Strömung innerhalb 
des Islam. Vgl. Faath, Sigrid: Die Banû Mîzâb. Eine religiöse Minderheit in Algerien 
zwischen Isolation und Integration, Scheessel 1985, 291 S. 
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wirtschaftlichen Entwicklung der Siedlungsregion und dem 
wirtschaftlich bedingten als zu massiv empfundenen Zuzug arabophoner 
Algerier zusammen. In der Vergangenheit waren Ibaditen in 
prominenten staatlichen Funktionen tätig, zuletzt von Dezember 1999 bis 
August 2000 Ahmed Benbitour als Regierungschef.  
 
 
Fazit und Perspektiven 
 
Die algerische Regierung betreibt eine hauptsächlich über das Religi-
onsministerium umgesetzte Religionspolitik, deren Hauptzielsetzung die 
Bekämpfung von „Extremismus“ ist, das heißt von militantem Islamis-
mus und den ihn propagierenden und umsetzenden Personen und Grup-
pen. Seit der Wahl von Abdelaziz Bouteflika zum Staatspräsidenten und 
dem Beginn der von ihm propagierten „nationalen Versöhnungspolitik“ 
ist ein Prozeß festzustellen, dessen Kern die Ausdehnung oder Einrich-
tung staatlicher bzw. ministerieller Kontrolle über sensible religiöse 
Teilbereiche wie die Moscheen, die Imame, die Fatwas, die Zakatkol-
lekte oder die religiöse Ausbildung ist. Wenngleich es hier zahlreiche 
gesetzliche Regelungen und Maßnahmen gegeben hat und noch weitere 
bis 2009/10 geben wird, dem Zeitpunkt, zu dem die Umstrukturierung 
des religiösen Sektors laut Plan des Religionsministeriums abgeschlos-
sen sein soll, so treten gegenwärtig die Defizite im Kontrollsystem deut-
lich hervor. Speziell im Bereich Imam- und Moscheekontrolle weicht die 
Praxis mangels Personal und einer dezidierten Umsetzung der Kontroll-
politik vom propagierten Wunschbild effektiver Kontrolle noch deutlich 
ab. Dennoch ist die aktuelle staatliche Religionspolitik unter dem Ge-
sichtspunkt einer – bei konsequenter Umsetzung und Fortführung – mit-
telfristig sich verstärkenden Stabilisierungsleistung zu würdigen. Diese 
Stabilisierungspolitik sei, so die Auffassung im Religionsministerium, 
auch im Interesse Europas; die erfolgreiche Stabilisierungspolitik Alge-
riens setze andererseits ein hohes Augenmerk auf die religiöse Entwick-
lung im südlichen Sahelraum voraus, wo sich in den letzten Jahren der 
religiöse islamische Extremismus, in erster Linie der saudi-arabische 
Wahhabismus, signifikant ausbreitete und bis nach Algerien aus-
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strahle.134 Aus diesem Grund habe das Religionsministerium in 
Tamanrasset ein Zentrum zur Ausbildung von Imamen aus den subsaha-
rischen Anrainerstaaten135 gegründet, das Ende 2007 den Unterricht auf-
nehmen und subsaharische Imame gegen den Wahhabismus und „Ge-
dankengut der al-Qaida“ immunisieren soll.136  
 Die Zielsetzung der staatlichen algerischen Religionspolitik ist hinge-
gen nur bedingt auf die Modernisierung des religiösen Diskurses an sich, 
die Stärkung des Toleranzgedankens, die größere Akzeptanz auch reli-
giöser Pluralität oder die zielgerichtete Herstellung von Kompatibilität 
zwischen Modernisierungskurs und (reformierten) religiösen Inhalten 
ausgerichtet. Dieser mangelnde Nachdruck ist Resultat der sich im Zeit-
ablauf verändernden innenpolitischen Kräftelage zwischen der jeweils in 
sich noch fraktionierten säkularistischen Strömung auf der einen und der 
religiös konservativen und islamistisch-fundamentalistischen auf der an-
deren Seite. Sowohl die starke politische Repräsentanz der religiös Kon-
servativen und Islamisten im Parlament und der Regierung (islamistische 
Regierungspartei MSP) mit ihrem fundamentalistischen Islamverständnis 
und ihrer dementsprechenden Ausrichtung an der Scharia als auch die 
Präsenz von Vertretern der konservativen und islamistischen Strömung 
im ministeriellen Apparat sorgen dafür, daß säkulare und modernisie-
rende Politikkonzepte verzögert, verhindert oder zumindest verwässert 
werden. Folge des Gegensatzes ist aber auch, daß es keine staatliche pro-
filierte Unterstützung eines modernisierenden religiösen Kurses und sei-
ner Vertreter gibt. Dieser Gegensatz, der seit der Unabhängigkeit die po-
litische Entwicklung Algeriens prägt und durch die Eliten, Institutionen 
und die Gesellschaft geht, wird auch mittelfristig kaum überwunden 
werden. Für die Religionspolitik bedeutet dies die Unfähigkeit, inhaltlich 
modernisierende Reformen entwickeln und umsetzen zu können, die 
langfristig die innergesellschaftlichen Feindbildkonstruktionen aufbre-
chen und neue Muster des pluralen Zusammenlebens und der gewalt-
freien Konfliktaustragung fördern. 
                                                      
134  Dr. Issa vom Religionsministerium sprach von der Stabilität und Sicherheit Algeri-

ens, die eng mit der Stabilität und Sicherheit im Sahelraum zusammenhängt.  
135  Centre de Formation des Imams du Sahel. 
136  Der algerische Staat stellt hierfür jährlich 24 Stipendien zur Verfügung, deren Lauf-

zeit je nach Ausbildungsziel (Imam enseignant, Imam professeur usw.) variiert. 
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Graphik: Religionspolitische Institutionen in Ägypten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Entwurf Mattes 2007. 
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Graphik: Religionspolitische Institutionen in Algerien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Entwurf Mattes 2007. 
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Graphik: Religionspolitische Akteure in Libyen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Entwurf Mattes 2007. 
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Graphik: Aspekte der Religionspolitik in Marokko 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Entwurf Mattes 2007. 
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Graphik: Religionspolitische Institutionen in Marokko 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Entwurf Mattes 2007. 
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Graphik: Religionspolitische Institutionen in Tunesien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Entwurf Mattes 2007. 
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